
Ö� entliche
Gemeinderatssitzung
am 25. Februar 2021
- Tagesordnung siehe Innenteil -

„Eiswelten“
im Obrigheimer Neckarvorland

Die klirrenden, frostigen Temperaturen machen es möglich. Im Neckarvor-
land hat sich eine riesige Eis� äche gebildet, die am vergangenen Wochen-
ende überaus zahlreich von Kindern, Jugendlichen und auch Eltern frequen-
tiert wurde. Bei herrlichstem Sonnenschein wurden erste Eislaufschritte mit 
Schlittschuhen und auch ohne Schlittschuhe ausprobiert. Sogar mit Kinder-
wagen wurde sich aufs Eis gewagt. Der Spazierweg im Neckarvorland glich 
an diesem Sonntagnachmittag einer „Völkerwanderung“.

© Fotos: H.-J. Herpich-Weber 

Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Nur nach Voranmeldung!

Foto: Gemeinde Obrigheim

OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Donnerstag, 18. Februar 2021

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen
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EERRRREEIICCHHBBAARRKKEEIITT  DDEERR    
GGEEMMEEIINNDDEEVVEERRWWAALLTTUUNNGG   
 
 
Das Rathaus bleibt wegen der Verlängerung des Lock-
downs auch weiterhin für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Es kann nur in dringenden Angelegenheiten 
und nur nach telefonischer Terminabsprache mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter betreten werden. 
Im Eingangsbereich des Rathauses ist nach wie vor ein 
Fragebogen auszufüllen, der Zutritt kann nur mit ange-
legtem Mund-Nasen-Schutz erfolgen.  
 
Einige Mitarbeiter befinden sich teilweise im Home-Office und sind deshalb nur eingeschränkt erreichbar.  
Wir bitten Sie deshalb Ihre Anfragen telefonisch oder per E-Mail zu stellen. 
Die Durchwahlliste ist unten angehängt. 
 
Die Zentrale des Rathauses (Tel.: 06261/646-0) erreichen Sie wie folgt: 

Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 
Montag bis Donnerstag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

 
Die Gemeinde Obrigheim bittet für diese vorsorgliche Maßnahme um Verständnis. Es geht darum, sich in der 
Familie, Freundeskreis sowie in den Betrieben eng abzustimmen und vor allem die geforderten Kontakt- und 
Ausgangsbeschränkungen konsequent einzuhalten. 
Wir alle haben es durch unser Verhalten selbst in der Hand, die Auswirkungen der Pandemie baldmöglichst ein-
zudämmen. 
 
Telefon- und E-Mail-Liste der Rathausmitarbeiter: 
NAME AMT TELEFON-

DURCHWAHL 
E-MAIL ADRESSE 

Brunner, Petra Bürgerbüro 06261/646-52 Petra.Brunner@Obrigheim.de 
Clappier, Birgit Rechnungsamt 06261/646-31 Birgit.Clappier@Obrigheim.de 
Erhart, Jessica Standesamt / Ordnungsamt 06261/646-24 Jessica.Erhart@Obrigheim.de  
Henrich, Katharina Hauptamt 06261/646-39 Katharina.Henrich@Obrigheim.de 
Horn, Reinhard Ortsbauamt 06261/646-17 Reinhard.Horn@Obrigheim.de 
Martin, Peter Ortsbauamt 06261/646-23 Peter.Martin@Obrigheim.de 
Prohaska, Desiree Hauptamt 06261/646-16 Desiree.Prohaska@Obrigheim.de 
Sarfert, Heidrun Ortsbauamt 06261/646-35 Heidrun.Sarfert@Obrigheim.de 
Schäfer, Iris Rechnungsamt 06261/646-20 Iris.Schaefer@Obrigheim.de 
Schmitt, Nadine Steueramt 06261/646-27 Nadine.Schmitt@Obrigheim.de 
Schreck, Daniela Bürgerbüro 06261/646-53 Daniela.Schreck@Obrigheim.de 
Siebig, Birgit Bürgerbüro / Personalamt 06261/646-51 bzw.

06261/646-30 
Birgit.Siebig@Obrigheim.de 

Sienholz, Thorsten Rechnungsamt 06261/646-26 Thorsten.Sienholz@Obrigheim.de 
Vierling, Günther Gemeindekasse 06261/646-28 Guenther.Vierling@Obrigheim.de 
Walter, Achim Bürgermeister 06261/646-13 Achim.Walter@Obrigheim.de 
Weber, Gerlinde Sekretariat Bürgermeister 06261/646-13 Gerlinde.Weber@Obrigheim.de 
Wohlfart, Melanie Bauamt / Liegenschaftsamt 06261/646-21 Melanie.Wohlfart@Obrigheim.de 
 
Weitere wichtige Rufnummern bei Störungen 
Wasserversorgung:  
Zweckverband "Mühlbachgruppe" Bad Rappenau  07264/917699 
Stromversorgung: 
kostenfreie 24-h-Hotline bei Stromstörungen   08003629477 
 
Feuerwehr Notruf     112 
Polizei Notruf      110 
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am 25.2.2021
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Don-
nerstag, 25. Februar 2021 um 19.00 Uhr statt.
Tagungsort ist die Sporthalle im Ortsteil Mörtelstein, Ebertsgarten 11.
Durch die Verlegung der Sitzung in die Sporthalle Mörtelstein können 
größere Abstände zwischen den teilnehmenden Personen (Ratsmit-
glieder, Verwaltung, Zuhörende) eingehalten werden.
Wir bitten um Einhaltung der Hygiene- und Abstandsvorschriften.
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist verpflichtend.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung öffentliche Sitzung
1.  Antrag von Gemeinderat Ulrich Halder auf Ausscheiden aus dem 

Gemeinderat
a)  Feststellung eines wichtigen Grundes für das Ausscheiden 

gemäß § 16 GemO
b)  Feststellung etwaiger Hinderungsgründe für das nachrücken-

de Gemeinderatsmitglied gemäß § 29 GemO
- Beratung und Beschlussfassung 

2.  Verabschiedung des ausscheidenden Gemeinderates Ulrich Halder
3.  Einführung und Verpflichtung des nachrückenden Gemeindera-

tes Dieter Schmid
4.  Fragen aus dem Kreis der Zuhörer
5.  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungspla-

nes „Luss IV“ hinsichtlich der Farbe der Dachziegel beim Wohn-
haus auf dem Grundstück Flst. Nr. 5840, Friedrich-Ebert-Straße 
18 im Ortsteil Obrigheim
- Beratung und Beschlussfassung 

6.  Bebauungsplanverfahren „Hofäcker“ im Ortsteil Asbach
a)  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der früh-

zeitigen Beteiligung der Bürger und Behörden
b)  Billigung des Entwurfs und Freigabe für die Offenlegung 

gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und die Beteili-
gung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

- Beratung und Beschlussfassung 
7.  Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Obrigheim
 hier: Schaffung der rechtlichen Voraussetzungen zur Durchfüh-

rung von Sitzungen ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder 
im Sitzungsraum (Videositzungen)
- Beratung und Beschlussfassung 

8.  Bekanntgaben und Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Gemeinderatssitzung findet eine nicht 
öffentliche Sitzung statt. Die Verwaltungsvorlagen für die öffentliche 
Sitzung können ab 18.2.2021 nach vorheriger telefonischer Anmel-
dung unter Tel. 06261/646-13 im Sekretariat eingesehen werden.

Landtagswahl 2021 - Wahlscheinantrag für die Brief-
wahl
Derzeit werden die Wahlbenachrichtigungen für die Landtagswahl 
am 14. März 2021 durch die Deutsche Post zugestellt. Die Zustellung 
muss bis 21. Februar 2021 erfolgt sein.
Um von der Briefwahl Gebrauch zu machen, muss ein Wahlschein 
beim Wahlamt (Bürgerbüro) beantragt werden.
Hierfür bieten sich Ihnen folgende Möglichkeiten:
• Rücksendung der Wahlbenachrichtigung mit Beantragung der 

Briefwahlunterlagen auf der Rückseite.
• Über Mobilgeräte: durch Scannen des QR-Codes. Diesen finden 

Sie auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung. Sie müssen 
nur noch Ihr Geburtsdatum hinzufügen.

• Über einen Link auf der Startseite der Homepage der Gemeinde 
Obrigheim www.obrigheim.de. Beim Aufrufen des Links werden 
Sie zu einem Erfassungsformular weitergeleitet. Dort übertragen 
Sie die Daten aus Ihrer Wahlbenachrichtigung. Ihre Antragsdaten 
werden sodann verschlüsselt in eine Sammeldatei an uns zur 
Abarbeitung übertragen.

• Per E-Mail unter Angabe Ihrer Daten, Wählernummer und Wahl-
bezirk.

• Persönliche Antragstellung unter Vorlage der Wahlbenachrichti-
gung oder des Ausweises

Bei allen Antragsarten kann eine abweichende Versandanschrift 
eingetragen werden. 

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
Am 10. Februar 2021 verstarb das Mitglied des 

Seniorenbeirates der Gemeinde Obrigheim

Herr Heinz Veith
Herr Veith gehörte dem Seniorenbeirat seit dem 
Jahr 2006 an. Er hat sich während dieser lan-
gen Zeit gewissenhaft für die Belange von Se-
niorinnen und Senioren eingesetzt.

Sein engagiertes ehrenamtliches Handeln zum 
Wohle der älteren Menschen war vorbildlich. Er 
war geschätzt wegen seiner freundlichen und 
ausgleichenden Art.

Der Seniorenbeirat wird Heinz Veith ein ehren-
des Andenken bewahren.

Achim Walter  Renate Kirchherr
Bürgermeister  Vorsitzende des  
    Seniorenbeirates
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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Eine Antragstellung per Telefon oder per SMS ist nicht möglich.
Der Wahlschein und die Wahlunterlagen werden Ihnen anschließend 
von der Post zeitnah zugestellt.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an unser 
Bürgerbüro unter Tel. 06261/64650 oder per E-Mail an 
buergbuero@obrigheim.de.

Corona-News: Beschluss der Ministerpräsidenten-
konferenz (MPK) vom 10.2.2021
Nachfolgende Regelungsinhalte wurden u.a. vereinbart:
• Die bisherigen Beschränkungen bleiben im Wesentlichen in 

Kraft und werden bis zum 7. März 2021 verlängert.
• Kontaktbeschränkungen, die Pflicht zum Tragen von medizini-

schen Masken in öffentlichen Verkehrsmitteln und in Geschäften, 
die Umsetzung von Hygienekonzepten in Einrichtungen und die 
Unterlassung von privaten Reisen und Besuchen bleiben im bis-
herigen Rahmen bestehen.

• Die Öffnung von Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
hat Priorität und soll als erstes schrittweise vollzogen werden. 
Ministerpräsident Kretschmann teilte in seinem Pressestatement 
nach der MPK mit, dass in Baden-Württemberg Kindertages-
stätten und Grundschulen ab Montag, 22.2.2021 schrittweise 
geöffnet werden sollen, sofern die Infektionslage dies zulässt. 
Zudem wird mit dem MPK-Beschluss ein Prüfauftrag an die 
Gesundheitsministerkonferenz erteilt, inwieweit eine Höherpriori-
sierung der Beschäftigten in der Kindertagesbetreuung sowie der 
Lehrkräfte in den Grundschulen bei der nächsten Fortschreibung 
der Impfverordnung erfolgen kann.

• Friseure können unter Auflagen zur Hygiene, zur Steuerung des 
Zutritts sowie unter Nutzung medizinischer Masken den Betrieb 
ab 1.3.2021 wiederaufnehmen.

• Nächste Öffnungsschritte können bei einer stabilen 7-Tage-
Inzidenz von höchstens 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
nerInnen durch die Länder erfolgen. Dieser Öffnungsschritt soll 
die Öffnung des Einzelhandels, von Museen und Galerien sowie 
die Öffnung der noch geschlossenen körpernahen Dienstleis-
tungsbetrieben umfassen.

• Besuchsregeln in Pflegeheimen sollen erweitert werden. Hier-
für soll die Gesundheitsministerkonferenz zeitnah Empfehlungen 
vorlegen.

Bund und Länder werden voraussichtlich am 3. März 2021 zusam-
menkommen, um über das Vorgehen nach dem 7. März 2021 zu 
beraten. Den vollständigen Beschluss finden Sie unter: https://www.
bundesregierung.de/resource/blob/997532/1852514/1f93b439177cf
7b237d7a335a85b37a9/2021-02-10-mpk-data.pdf?download=1.
Die Maßnahmen sollen zeitnah in den Bundesländern umgesetzt 
werden. Sobald es zu einzelnen Verschriftlichungen der o.g. Rege-
lungen in Baden-Württemberg kommt, werden wir Sie in gewohnter 
Weise schnellstmöglich unterrichten.
• Änderung der CoronaVO zu Ausgangsbeschränkungen
Am 10.2. erfolgte die Notverkündung der Änderung der CoronaVO. 
Die landesweiten Ausgangsbeschränkungen werden zum 11. Februar 
2021 aufgehoben. Damit setzt das Land ein Urteil des Verwaltungs-
gerichtshofs Mannheim um. Das Sozialministerium hat am 10.2.2021 
verkündet, dass die Gesundheitsämter vor Ort nächtliche Ausgangs-
beschränkungen von 21.00 bis 5.00 Uhr per Allgemeinverfügung 
umsetzen, wenn die 7-Tage-Inzidenz von 50 Neuinfektionen mit dem 
Coronavirus je 100.000 Einwohner sieben Tage in Folge in einem 
Land- oder Stadtkreis bei einem diffusen Infektionsgeschehen über-
schritten ist und bei Berücksichtigung aller bisher getroffenen anderen 
Schutzmaßnahmen die wirksame Eindämmung der Verbreitung von 
Erkrankungen mit dem Coronavirus ansonsten gefährdet ist.

Allgemeinverfügung des Landratsamts Neckar-
Odenwald-Kreis - Gesundheitsamt - über infektions-
schützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-CoV-2
vom 11.2.2021
Aufgrund der Infektionslage im Neckar-Odenwald-Kreis erlässt das 
Landratsamt für das Kreisgebiet des Neckar-Odenwald-Kreises fol-
gende

Allgemeinverfügung
1. Anpassung an die Regelungen der Corona-Verordnung BW
 Die „Allgemeinverfügung des Landratsamts Neckar-Odenwald-

Kreis - Gesundheitsamt - über infektionsschützende Maßnahmen 

gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2“ vom 1.12.2020 
wird mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, soweit nicht durch 
Ziffern 2 bis 4 Regelungen gleichen Inhalts verfügt werden.

2. Ausgangsbeschränkungen zwischen 21.00 und 5.00 Uhr
 Der Aufenthalt außerhalb der Wohnung oder sonstigen Unter-

kunft ist in der Zeit von 21.00 bis 5.00 Uhr des Folgetags nur bei 
Vorliegen folgender triftiger Gründe gestattet:
a) Abwendung einer konkreten Gefahr für Leib, Leben und 

Eigentum,
b) Besuch von Veranstaltungen im Sinne des § 10 Absatz 4 

CoronaVO,
c) Versammlungen im Sinne des § 11 CoronaVO,
d) Veranstaltungen im Sinne des § 12 Absätze 1 und 2 Corona-

VO,
e) Ausübung beruflicher und dienstlicher Tätigkeiten, einschließ-

lich der unaufschiebbaren beruflichen, dienstlichen oder aka-
demischen Ausbildung sowie der Teilnahme ehrenamtlich 
tätiger Personen an Übungen und Einsätzen von Feuerwehr, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst,

f) Besuch von Ehegatten, Lebenspartnern sowie Partnern einer 
nicht ehelichen Lebensgemeinschaft in deren Wohnung oder 
sonstigen Unterkunft,

g) Inanspruchnahme medizinischer, pflegerischer, therapeuti-
scher und veterinärmedizinischer Leistungen,

h) Begleitung und Betreuung von unterstützungsbedürftigen 
Personen und Minderjährigen, insbesondere die Wahrneh-
mung des Sorge- und Umgangsrechts im jeweiligen privaten 
Bereich,

i) Begleitung und Betreuung von sterbenden Personen und von 
Personen in akut lebensbedrohlichen Zuständen,

j) unaufschiebbare Handlungen zur Versorgung von Tieren 
sowie Maßnahmen der Tierseuchenprävention und zur Ver-
meidung von Wildschäden,

k) Maßnahmen der Wahlwerbung für die in § 1 b Absatz 2 Coro-
naVO genannten Wahlen und Abstimmungen, insbesonde-
re die Verteilung von Flyern und Plakatierung vorbehaltlich 
behördlicher Erlaubnisse, und

I) sonstige vergleichbar gewichtige Gründe.
3. Beschränkung sonstiger Veranstaltungen in geschlossenen 

Räumen
 Sonstige Veranstaltungen im Sinne von § 10 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 

CoronaVO in geschlossenen Räumen mit über 50 Teilnehmen-
den sind untersagt. Das Landratsamt - Gesundheitsamt - kann 
im Einzelfall Ausnahmen zulassen. Die weitergehenden Untersa-
gungen und Einschränkungen von Veranstaltungen gemäß § 1 b 
Abs. 1 CoronaVO sowie die Regelungen zu Veranstaltungen in 
§§ 1 b Abs. 2, 10 Abs. 4, 11 und 12 CoronaVO bleiben hiervon 
unberührt.

4. Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
 Über die Regelung in § 3 CoronaVO hinaus muss eine Mund-

Nasen-Bedeckung im öffentlichen Raum getragen werden
a) in Form einer medizinischen Maske (vorzugsweise zertifi-

ziert nach DIN EN 14683:2019-10) oder eines Atemschut-
zes, welcher die Anforderungen der Standards FFP2 (DIN 
EN 149:2001), KN95, N95 oder eines vergleichbaren Stan-
dards erfüllt, im unmittelbaren Bereich von Bushaltestellen im 
Umkreis von 10 Metern um das Haltestellenschild (Zeichen 
224 der StVO), es sei denn, es ist sichergestellt, dass der 
Mindestabstand nach § 2 Abs. 2 S. 1 CoronaVO im Einzelfall 
eingehalten werden kann,

b) in Bereichen, in denen durch weitergehende Verfügung der 
Ortspolizeibehörde eine Trageverpflichtung angeordnet ist.

 §§ 1 i Satz 3 und 3 Abs. 2 CoronaVO gelten entsprechend. 
Zudem gilt die Pflicht nicht für Personen, die sich in einem vor-
genannten Bereich in bzw. auf einem Fahrzeug, Fahrrad oder 
vergleichbaren Transportmittel fortbewegen.

5. Bekanntgabe und sofortige Vollziehbarkeit
 Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf ihre Bekanntmachung 

folgenden Tag als bekannt gegeben und ist kraft Gesetzes sofort 
vollziehbar.

6. Außerkrafttreten
 Diese Allgemeinverfügung ist befristet bis zum 28.2.2021. Sie 

tritt unabhängig davon außer Kraft, sobald die Sieben-Tage-
Inzidenz von 50/100.000 Einwohnern gemäß dem Lagebericht 
des Landesgesundheitsamts Baden-Württemberg bezogen auf 
den Neckar-Odenwald-Kreis an drei aufeinanderfolgenden Tagen 
unterschritten wurde. Das Landratsamt wird über das Außerkraft-
treten informieren.

Amtliche Bekanntmachungen
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Hinweis
Es gilt die aktuell gültige Corona-Verordnung der Landesregierung. 
Mit dieser Allgemeinverfügung werden Maßnahmen angeordnet, die 
darüber hinaus gehen. Dies lässt § 20 Corona-Verordnung zu.

Mosbach 11.2.2021
Dr. Brötel, Landrat

Ministerium für Soziales und Integration Baden-
Württemberg
Hilfsangebote bei Problemen und Konflikten zu Hause
Durch die aktuelle Krisensituation ist das öffentliche Leben stark 
eingeschränkt und die Menschen verbringen die meiste Zeit in den 
eigenen vier Wänden. Erfahrungsgemäß steigt dadurch das Ausmaß 
an familiären Problemen und häuslicher Gewalt. Für viele Menschen 
ist die Corona-Pandemie auch eine große psychische Belastung. 
Das Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg hat 
die wichtigsten Telefonnummern und Hilfsangebote in der nachste-
henden Übersicht zusammengestellt.

 Bei Problemen und Konflikten zu Hause

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000/116016
Opfer-Telefon des Weißen Rings 116006
Hilfetelefon sexueller Missbrauch 0800/2255530
Nummer gegen Kummer: 
Hilfe für Kinder und Jugendliche 116111
Nummer gegen Kummer: Elterntelefon 0800/1110550
Hilfetelefon „Schwangere in Not“ 0800/4040020
Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige 030/20179131
Beratungstelefon der 
Alzheimer Gesellschaft BW 0711/248496-63

Fundbüro
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
• Kopfhörer
Der/die Eigentümer/-in möchten sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Überprüfung der landwirtschaftlichen Zugmaschi-
nen - der „Schlepper-TÜV“ kommt 
Für die Besitzer von landwirtschaftlichen Zugmaschinen kommt der 
TÜV Süd in einige Ortschaften um die Hauptuntersuchung gemäß 
§29 StVZO sowie SP (Zwischenuntersuchung) durchzuführen. An 
diesen Terminen können auch gerne ungebremste Pkw-Anhänger 
vorgeführt werden.
Weil wir diese Sondertermine in der Regel nur während der Winter-
monate durchführen, wird auch Haltern von Zugmaschinen/Anhän-
gern, die erst im Laufe des Jahres 2021 zur Hauptuntersuchung fällig 
sind, geraten, diese Termine wahrzunehmen. Hierdurch ergäbe sich 
dann nur eine einmalige Verkürzung der Hauptuntersuchungsfrist.
Besonderheit bezüglich Corona
Bitte bleiben Sie zu Beginn der Prüfung auf bzw. in Ihrem Fahrzeug 
sitzen. Ein Prüfer wird sich bei Ihnen melden und den weiteren Ablauf 
mit Ihnen besprechen.
Ansonsten gelten die bekannten AHAL-Regeln (Maskenpflicht).
Bitte bleiben Sie gesund. 
Ihr TÜV-Team Mosbach
Termin: Dienstag, 18.3.2021
12.45 - 13.15 Uhr bei der Sporthalle Mörtelstein
13.15 - 13.45 Uhr bei Firma Bucher Baumaschinen in Obrigheim
Ihr TÜV Süd Service-Team Mosbach

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Bücherei geschlossen 
Schließung der Schul- und Gemeindebücherei wegen Corona-
Krise dauert an
Durch die verschärften Maßnahmen des Winter-Lockdowns muss die 
Schul- und Gemeindebücherei geschlossen bleiben.
Wann wir wieder öffnen können, steht im Moment noch nicht fest.
Zur Information: Während der gesamten Schließzeit werden keine 
Mahngebühren berechnet.
Bücher können nach Terminvereinbarung, Tel. 06261/646-35, auch 
im Rathaus zurückgegeben werden.
Wir verweisen auf die Möglichkeit, kostenlos E-Books, Zeitungen und 
Zeitschriften über unsere „Onleihe“ metropolbib.de herunterzuladen.
Weitere Infos
Sie können als Alternative unsere Onleihe - die Metropolbib - nutzen, 
über die Sie E-Books, E-Audios, E-Magazines und E-Papers zum Le-
sen oder Hören auf Tablets, Smartphones und E-Book-Readern aus-
leihen können. Auch für Kinder finden Sie hier ein großes Angebot. 
Seit Januar 2020 sind die Munzinger Datenbanken Personen und 
Länder sowie die Brockhaus-Enzyklopädie und das Jugendlexikon 
zugänglich.
Im Pressreader stehen Ihnen nationale und internationale Zeitungen, 
Zeitschriften und Magazine zur Verfügung.
Loggen Sie sich jeweils mit Ihren üblichen Kontodaten ein. Falls Sie 
hierzu Fragen haben oder Probleme auftreten, können Sie uns gerne 
per E-Mail oder auch unter Tel. 06261/64635 (nur vormittags von 8.00 
bis 12.00 Uhr) erreichen.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

BBV und Neckar-Odenwald-Kreis schreiben mit 
wegweisend verbesserten toni-Produkten und ein-
monatigen Vertragslaufzeiten Glasfasergeschichte
„Wir wollen gemeinsam mit BBV die Menschen im Neckar-Odenwald-
Kreis mit einem unübersehbaren Signal von der Leistungsfähigkeit 
des geplanten Netzes überzeugen und eventuell noch bestehende 
Hindernisse für den dringend erforderlichen Technologiewechsel 
ausräumen. Kupfer war gestern, Glasfaser ist hingegen morgen und 
übermorgen. Deshalb: Die Zukunft liegt näher, als wir denken.“ Mit 
diesen Worten leitete Landrat Dr. Achim Brötel heute ein denkwürdi-
ges Pressegespräch ein, das ein neues Kapitel im gesamten deut-
schen Breitbandmarkt aufschlägt.
Die BBV wird ab sofort die Struktur und Rahmenbedingungen ihrer 
toni-Internetprodukte wegweisend verbessern. Das Basisangebot 
beginnt jetzt mit symmetrischen und garantierten Geschwindigkei-
ten von 300 Mbit/s im Up- und gleichermaßen auch im Download als 
Standard für 40 Euro monatlich. Die Produkte 500/500 Mbit/s sind 
für 50 Euro und 700/700 Mbit/s für 70 Euro erhältlich. Den symmet-
rischen Gigabitdienst 1/1 gibt es künftig für nur noch 90 Euro. Dane-
ben führt die BBV als erster Glasfaseranbieter im deutschen Markt 
für ihre toni-Internetprodukte eine Vertragsdauer von nur einem Mo-
nat anstatt der sonst üblichen zweijährigen Laufzeit ein. Die neuen 
Leistungen und die Änderung der Vertragszeiten gelten laut BBV-
Geschäftsführer Manfred Maschek nicht nur für alle neuen, sondern 
auch für alle bereits im Neckar-Odenwald-Kreis abgeschlossenen to-
ni-Internetverträge. Er weist zudem darauf hin, dass die toni-Verträge 
im April automatisch technisch auf die neuen Konditionen umgestellt 
werden. Der Haus- und Glasfaseranschluss bleibt bis zum Ende der 
aktuellen Vorvermarktung am 31. März 2021 in der Regel bis auf eine 
spätere Aktivierungsgebühr von 100 Euro weiterhin kostenfrei.
Der reale Wert eines Glasfaseranschlusses wird mit dem Ende der 
Vorvermarktung im April 2021 durch eine weitere Änderung beson-
ders deutlich. Dann kostet ein Haus- und Glasfaseranschluss nämlich 
ab 2.000 Euro.
„Wir freuen uns, dass die BBV die vielen Vorschläge der letzten Wo-
chen aus dem Landkreis, den Kommunen, der Wirtschaft sowie sei-
tens vieler Bürgerinnen und Bürger derart positiv aufgegriffen hat. 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden

Achten Sie im Stadtverkehr bitte 
auf Fußgänger, Radfahrer und 

besonders auf Kinder!
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Die einmonatige Vertragslaufzeit zeugt von Vertrauen ins eigene 
Netz und ein Basisdienst von 300 Mbit/s im Up- und Download als 
Standard ist heute sogar bundesweit einmalig. Die nachhaltig ver-
besserten Rahmenbedingungen sollten endgültig alle Haushalte, 
Institutionen und Gewerbetreibenden überzeugen, diese einmalige 
Zukunftschance für sich persönlich und uns alle zu ergreifen“, betonte 
Landrat Dr. Brötel.
„Die Kooperation des Landkreises mit der BBV ist ein Leuchtturm-
projekt für den eigenwirtschaftlichen Ausbau der Glasfaser, das mit 
dem heutigen Tag bundesweit noch mehr Aufmerksamkeit erfährt. 
Gemeinsam wollen wir hier zeigen, wie künftige Glasfaserangebote 
und Verträge überall aussehen sollten, um die Menschen von der 
Leistungsfähigkeit der Technologie zu überzeugen und gleichzeitig 
durch den Verzicht auf lange Vertragslaufzeiten Vertrauen zu schaf-
fen. Die Glasfaser wird überall zur Technologie der Zukunft und der re-
ale Wert eines Haus- und Glasfaseranschlusses liegt nicht nur durch 
die stark steigenden Tiefbaukosten inzwischen bei mindestens 2.000 
Euro. Nun liegt es an jedem Einzelnen, ob man die aktuelle Chance 
ergreift oder später sehr viel Geld für einen Wechsel zahlt, der schon 
in absehbarer Zeit notwendig wird, um alle Vorteile des Internets und 
der noch kommenden Dienste voll nutzen zu können“, machte BBV-
Geschäftsführer Maschek eindringlich deutlich.
Quelle: Landratsamt

Teilnehmer des Pressegesprächs: v. l. Sascha Bender (Ver-
triebsleiter BBV Deutschland), Manfred Maschek (Geschäfts-
führer BBV Deutschland), Landrat Dr. Achim Brötel, Bürger-
meister Thomas Ludwig (Kreisvorsitzender Gemeindetag)

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
BBV gibt Ausführungsplanung für das Cluster Aglasterhausen 
in Auftrag - Erste Spatenstiche im April/Mai möglich
Die BBV hat in den vergangenen Tagen weitere wichtige Schritte für 
ihr flächendeckendes Glasfaserprojekt im Neckar-Odenwald-Kreis 
eingeleitet und die Ausführungsplanung für das sogenannte Cluster 
Aglasterhausen in Auftrag gegeben. Wenn die Vermarktungsziele für 
die Glasfaser erreicht werden, könnten dort die ersten Baumaßnah-
men deshalb bereits im April und Mai beginnen. Zum Cluster gehören 
die Gemeinden Aglasterhausen, Neckargerach, Neunkirchen, Obrig-
heim, Schwarzach und Zwingenberg. Dies teilten heute Landrat Dr. 
Achim Brötel und BBV-Geschäftsführer Manfred Maschek während 
eines Pressegesprächs im Landratsamt mit.
„Unser besonderer Dank gilt der BBV für dieses extrem wichtige Zei-
chen des Vertrauens in unseren Landkreis und in die hier lebenden 
Menschen. Der flächendeckende Ausbau der Glasfaser ist eine ein-
malige Chance für uns alle. 
Wenn wir diese - zumal angesichts der heute noch einmal ganz ent-
scheidend weiter verbesserten Rahmenbedingungen - jetzt nicht 
wahrnehmen, sind wir wirklich selber schuld. Unser Kreis wird da-
durch bei einem Ausbau in ganz Deutschland zum Vorreiter bei Gi-
gabitnetzen und schnellen Internetinfrastrukturen sein, mit an der Ta-
bellenspitze der Glasfaser-Bundesliga stehen sowie als Wohn- und 
Wirtschaftsstandort für die Zukunft optimal aufgestellt sein“, betonte 
Landrat Dr. Brötel.
„Unser Gesellschafter hat der Ausführungsplanung zugestimmt und 
damit die Basis für einen raschen Ausbau des gesamten Landkreises 
geschaffen. Nun liegt es an den Haushalten und Gewerbebetrieben, 
die Möglichkeit eines im Rahmen der Vermarktung in der Regel kos-
tenlosen Wechsels von der bewährten Vergangenheitstechnologie 
Kupfer zur Zukunft mit der Glasfaser zu vollziehen. Wir haben das 
unsrige dazu beigetragen. Jetzt sind unsere potenziellen Kunden am 
Zug“, erklärte BBV-Geschäftsführer Maschek.

Arbeitskreis Suchtprophylaxe nimmt an bundeswei-
ter Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten 
Familien teil 
Deutschlandweit leben circa drei Millionen Kinder mit mindestens 
einem suchtbelasteten Elternteil. In Baden-Württemberg sind rund 
150.000 Kinder unter 15 Jahren von dem Schicksal betroffen, dass 
ihre Eltern Suchtprobleme haben. „Diese Kinder leben im Dauer-
stress, Verunsicherung und Scham bestimmen ihren Alltag“, betont 
die Suchtkoordinatorin des Neckar-Odenwald-Kreises Angelika Bron-
ner-Blatz anlässlich einer bundesweiten Aktionswoche. Das Erleben 
solcher gravierenden Beeinträchtigungen gefährde die persönliche 
Entwicklung der Kinder, mit der Folge, dass sie selbst stark sucht-
gefährdet sind. Suchterkrankungen seien immer noch mit Tabus be-
haftet und Kinder mit einem solchen Problem in der Familie würden 
sehr oft alleine gelassen, so Bronner-Blatz. Je früher aber Kinder aus 
suchtbelasteten Familien Hilfe bekommen, umso eher seien sie vor 
gravierenden negativen Folgen geschützt.
Der Arbeitskreis Suchtprophylaxe des Neckar-Odenwald-Kreises 
macht deshalb im Rahmen der Aktionswoche ab dem 14. Februar 
auf das Beratungs- und Hilfesystem im Neckar-Odenwald-Kreis auf-
merksam. Ein Hilfesystem, welches in viele Richtungen kompetent 
mit dieser besonderen Situation umgehen kann und das Wohl des 
Kindes in den Mittelpunkt stellt.

Johannes-Diakonie Mosbach
Mit E-Learning zum Schulabschluss
BBW Mosbach-Heidelberg startet neues Angebot „Online Ler-
nen Weltweit“
Für Joelina war E-Learning nicht nur Ersatz-Unterricht, sondern der 
Weg zum Schulabschluss. Während im Sommer die Schulen nach 
der ersten Corona-Pause wieder in den Präsenzbetrieb starteten, 
nutzte die Jugendliche als eine der ersten Teilnehmenden ein spezi-
elles E-Learning-Format des Berufsbildungswerks (BBW) Mosbach-
Heidelberg. „Online Lernen Weltweit“ heißt das neue BBW-Angebot. 
Es richtet sich an junge Menschen, die Leistungen der Jugendhilfe 
oder der Eingliederungshilfe beziehen und aus verschiedenen Grün-
den keine Schule besuchen können. Für Joelina war ein direkter Ein-
stieg in den Schulalltag nach ihrem Umzug ins BBW-Wohnangebot 
„Junique“ nicht möglich. Stattdessen bekam sie individuellen Unter-
richt von BBW-Lehrkräften via virtuellem Klassenzimmer, bis sie ihren 
Hauptschulabschluss in der Tasche hatte. „Ohne diese Hilfe hätte ich 
die Prüfungen nicht bestanden“, erzählt Joelina. Vor allem in ihrem 
Angstfach Mathe half ihr der Web-basierte Unterricht. „Mich hat sehr 
motiviert, dass meine Lehrer vom BBW an mich geglaubt haben und 
ich nicht unter Druck gesetzt wurde.“
Die Gründe, warum ein Schulbesuch nicht möglich ist, können unter-
schiedlich sein, berichtet BBW-Leiter Manfred Weiser. Sei es, dass 
Jugendliche an psychischen Erkrankungen leiden, an besonderen 
Maßnahmen der Jugendhilfe teilnehmen oder aus anderen Grün-
den keine Schule aufsuchen können. „In diesen Fällen wollen wir mit 
einem digitalen Lernangebot dazu beitragen, Bildungsabbrüche zu 
vermeiden“, erklärt Weiser. Teilnehmen können Kinder und Jugend-
liche vom Schuleintritt bis hin zu Abschlussjahrgängen und zwar un-
abhängig von der Schulform. Um beim E-Learning-Angebot dabei zu 
sein, müssen die Jugendlichen keine Ausbildung oder ein anderes 
BBW-Angebot nutzen. Das E-Learning-Format kann eingesetzt wer-
den, um den Übergang zum Schulbesuch zu gestalten oder einen 
anerkannten Schulabschluss zu erreichen.
BBW-Abteilungsleiter Thorsten Ringwald organisiert den digitalen 
Unterricht, der unter anderem auch für Jugendliche in erlebnispäd-
agogischen Maßnahmen im Ausland möglich ist. „Das Einzige, was 
die Teilnehmer benötigen, ist ein Internetanschluss“, erklärt der Leh-
rer, der vom virtuellen Klassenzimmer bis hin zum hybrid gehaltenen 
Unterricht bereits verschiedene Formate am BBW umgesetzt hat. Bei 
„Online Schule Weltweit“ kommt ein Mix von digitalen Kanälen zum 
Einsatz, ähnlich wie beim Homeschooling während der Corona-Pan-
demie. Doch stärker als im Regelschulangebot wird auf das jeweilige 
Bedürfnis geachtet. Für jeden Teilnehmer ist eine speziell geschulte 
Lehrkraft zuständig. „So ist eine persönliche Ansprache auch über di-
gitale Kanäle sichergestellt“, betont Ringwald.
Für Joelinas „Online-Lehrerin“ Petra Weiser, eine ausgebildete Son-
derpädagogin, war der virtuelle Unterricht zwar ungewohnt, aber: „Jo-
elina und ich haben uns langsam an das neue Format herangetastet“, 
berichtet sie. „Und nach einigen Sitzungen lief es immer besser.“ Ge-
holfen habe auch die Unterstützung der Mitarbeiter im Wohnangebot, 
die Joelina bei Hausaufgaben zur Seite standen und sie weiterhin auf 

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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dem Weg ins Berufsleben begleiten. Inzwischen absolviert die junge 
Frau am BBW eine berufsorientierende Maßnahme. „Ich könnte mir 
eine Ausbildung zur Friseurin vorstellen“, erzählt sie. „Aber vielleicht 
wird es auch etwas ganz anderes.“ Denn dank ihres Abschlusses ste-
hen ihr nun viele Möglichkeiten offen.
Bauprojekt „Maria-Zeitler-Platz“ nimmt Gestalt an
Bauarbeiten am Erinnerungsort zur NS-Euthanasie haben be-
gonnen
Das Bauprojekt „Maria-Zeitler-Platz“ ist gestartet. Im November wa-
ren der Platz vor der Hauptverwaltung der Johannes-Diakonie nach 
dem Mosbacher Opfer der NS-Euthanasie benannt und der Spaten-
stich zum Bauprojekt begangen worden. Jetzt begann mit Rodungs-
arbeiten die Neugestaltung des zentral gelegenen Platzes. Auch das 
Pflaster wurde entfernt. „Im ersten Schritt wird das Gelände terras-
siert“, erklärt Bauleiter Thomas März vom Zentralbereich Facility Ma-
nagement der Johannes-Diakonie. Nach der Gestaltung von Wegen 
und Freiflächen wird der Platz mit Sitzgelegenheiten und einer neuen 
Bepflanzung ausgestattet. Eine Informationstafel wird an Maria Zeit-
ler erinnern. Die Bewohnerin der damaligen „Erziehungs- und Pfle-
geanstalt Mosbach“ war 1940 während der Vernichtungsaktion „T4“ 
gegen Menschen mit Behinderung in der Tötungsanstalt Grafeneck 
ermordet wurde.
„Der Platz wird viel Aufenthaltsqualität bieten und ein guter Ort sein, 
um Besuchergruppen bei uns in der Johannes-Diakonie zu empfan-
gen“, erklärt der Pfarrer und Projektleiter Richard Lallathin. „Und viel-
leicht finden auch zufällige Passanten hier einen Zugang zu Maria 
Zeitler und der Geschichte der NS-Euthanasie“. Denn der zentral ge-
legene Platz bildet auch den Start- und Endpunkt für den Maria-Zeit-
ler-Pfad. Der historische Lehrpfad führt auf einem Rundkurs über das 
Standortgelände und informiert an acht Stationen über die Ereignisse 
rund um die Verfolgung von Menschen mit Behinderung im
Dritten Reich. Wenn alles glatt läuft, können die ersten Nutzer Platz 
und Pfad bei einem Frühlingsspaziergang erkunden. Spätestens im 
Mai soll die Neugestaltung des Platzes abgeschlossen sein.

Zufrieden mit dem Baubeginn: Richard Lallathin (Mitte) sowie 
Thomas März und Frank Müller vom Facility Management der 

Johannes-Diakonie (v.l.)
Foto: Andreas Lang

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
22.2. Zimmermann, Gisela  75 Jahre
23.2. Wenk, Michael 70 Jahre
24.2. Deißler, Heinz  80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Goldene Hochzeit in Asbach
Am Samstag, 20. Februar 2021 
feiert im Ortsteil Asbach das Jubel-
paar Gotthard Kaiser und Ehefrau 
Marietta Kaiser geb. Rau das Fest 
der goldenen Hochzeit.
Gerne wäre Bürgermeister Achim 
Walter am Jubeltag persönlich 
zum Gratulieren vorbeigekom-
men, aber die momentane Situation und die Corona-Regeln las-
sen einen Besuch leider nicht zu.
Die Glückwunschurkunde von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann wird deshalb zusammen mit dem Glückwunsch-
schreiben des Bürgermeisters sowie einem Präsent der Gemein-
de kontaktlos zugestellt. 
Das Gemeindenachrichtenblatt gratuliert dem Jubelpaar eben-
falls recht herzlich und wünscht alles Gute für den weiteren Le-
bensweg. 
Unser Bild zeigt das Jubelpaar.
Bild: privat

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, 
mobil 22833

Ärzte- und Apothekendienst
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule Obrigheim
Anmeldung für Klasse 5 
Die Anmeldung der zukünftigen Fünftklässler an der Gemeinschafts-
schule Obrigheim sollte bis 11.3.2021 durch die Erziehungsberech-
tigten erfolgt sein. Es ist bereits jetzt möglich, unser Sekretariat (tgl. 
zw. 7.30 und 16.00 Uhr) zu kontaktieren, um nähere Informationen zu 
erhalten (Tel. 06261/670860, Mail: info@ghsverwaltung.de).
Die Anmeldung kann telefonisch oder per E-Mail in die Wege geleitet 
werden. Die Formulare hierzu erhalten Sie durch unser Sekretariat 
oder über unsere Homepage www.gms-obrigheim.de.
Die Anmeldformulare sollten dann mit
• einer Kopie der Geburtsurkunde Ihres Kindes
• einer Kopie des Impfausweises als Beleg für die vorgeschr. 

Masernschutzimpfung
• den Seiten 3 und 4 der Grundschulempfehlung
bis spätestens zum 11. März 2021 an uns zurückgesendet/bei uns 
abgegeben werden. 
Da in diesem Jahr pandemiebedingt keine Infor-
mationsveranstaltung für alle interessierten Eltern 
und Schüler*innen stattfi nden konnte, haben wir 
einen virtuellen Schnuppertag für Sie entwickelt. 
Diesen fi nden Sie über den unten stehenden Link, 
auf unserer Homepage oder durch das Einscannen 
des QR-Codes.
Selbstverständlich können Sie auch über das Se-
kretariat der Schule einen persönlichen Termin zum 
Kennenlernen der Schule oder weitere Informationen erhalten. Link/
QR-Code zum virtuellen Schnuppertag der GMS Obrigheim: 
https://bit.ly/3oJnj0A
Foto: Maria Kim-Landsgesell

Realschule Obrigheim
Anmeldung
Die Anmeldung der Schülerinnen und Schüler für die 5. Klassen im 
Schuljahr 2021/2022 ist an folgenden Tagen:
Montag, 8. März 2021: 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, 9. März 2021: 8.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch, 10. März 2021: 8.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag, 11. März 2021: 8.00 - 18.00 Uhr
Auf unserer Homepage www.rs-obrigheim.de stehen der aktuelle Fly-
er unserer Schule sowie die Anmeldeformulare zum Download bereit.
Mitzubringen sind
• Blatt 3 und 4 der Grundschulempfehlung im Original
• Geburtsurkunde oder Ausweis des Kindes im Original
• Negativbescheid - falls alleiniges Sorgerecht im Original
• Impfpass (Masernimpfschutz) im Original
• Bei Anspruch auf sonderpädagogischen Bildungsanspruch Vorla-

ge des Bescheides im Original
• Für die Maxx-Ticket-Beantragung ein Bild des Kindes und die 

Kontodaten

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Obrigheim
Unsere körperliche Aktivität kommt in der Hektik des Alltags zwischen 
Homeschooling, Homeoffi  ce und Telefonkonferenzen oft zu kurz. Wa-
rum dann nicht mit einem Online-Gesundheitskurs neue Motivation 
und frischen Schwung in den Tagesablauf bringen? Zu Hause blei-
ben bedeutet nämlich keineswegs, auf Trainingsanreize verzichten 
zu müssen. Eine Übersicht der entsprechenden Kursangebote im 
Gesundheitsbereich fi nden Sie hier.
Kursempfehlungen für Kurzentschlossene
Für folgende Online-Veranstaltungen werden noch kurzfristig Anmel-
dungen entgegengenommen:
11.2.2021: Yin Yoga und Faszientraining - online
12.2.2021: Hatha-Yoga für Schwangere - online
17.2.2021: Fight Sports - online
19.2.2021: Hatha Yoga - online
24.2.2021: Vinyasa Power Yoga - online
Einstieg ist immer möglich.

QR-Code 
Schnuppertag 

GMSO

Für Kursanmeldungen und -beratungen stehen wir Ihnen zu den ge-
wohnten Öff nungszeiten telefonisch unter 06261/918660-0 oder 
per Mail unter info@vhs-mosbach.de zur Verfügung. Wir freuen 
uns sehr, Sie baldmöglichst wieder persönlich begrüßen zu dürfen.
Bleiben Sie gesund.
Ihr VHS-Team

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Lernen mit Kopf, Herz und Hand - willkommen an der Pestalozzi 
Realschule in Mosbach
„Welche Schule ist die richtige für mein Kind? Wo wird mein Kind ent-
sprechend seinen Fähigkeiten gefördert und gefordert? An welcher 
Schule kann mein Kind seine Begabungen entfalten und fi ndet für die 
nächsten Schuljahre einen Ort, an dem es sich wohlfühlt? “
Das sind wichtige Fragen, die Eltern von Viertklässlern beantwortet 
haben möchten, um für ihre Kinder die bestmögliche Schulentschei-
dung zu treff en. Die Pandemie und die damit verbundenen Ein-
schränkungen erschweren diesen Entscheidungsfi ndungsprozess in 
diesem Jahr. Die Pestalozzi-Realschule ist dem Gedanken ihres 
Namensgebers verpfl ichtet: Wir lernen mit Kopf, Herz und Hand.
Eine Besonderheit unserer Schule ist der bilinguale Zug, in dem die 
Schüler*innen in einem Sachfach in englischer Sprache unterrichtet 
werden. Wer sich bei der Anmeldung für diesen Zug entscheidet, 
darf sich nach sechs Schuljahren über einen enormen Zugewinn in 
der Fremdsprache freuen. Dass uns die Förderung der Fremdspra-
chenkenntnisse aller uns anvertrauten Schüler*innen, auch über die 
Erwartungen des Bildungsplanes hinaus am Herzen liegt, zeigt die 
Vorbereitung interessierter Schüler*innen auf das Cambridge-Zertifi -
kat in Englisch oder in Französisch das Delf-Zertifi kat Klasse 9 sowie 
der traditionsreiche und jährlich stattfi ndende Schüleraustausch mit 
Frankreich. Neu an der Schule ist der Schüleraustausch mit Italien, 
der im Jahr 2017 das erste Mal stattfi nden konnte.
Einen weiteren Schwerpunkt setzen wir im musisch-künstlerischen 
Bereich. Die Theater-AG, die Band, die Streicher-AG, der Chor, die 
Tanz-AG, die Kunst-AG und die Zauberküche arbeiten hier gemein-
sam Hand in Hand an einem großen Musicalprojekt, das am Ende 
des Schuljahres präsentiert wird. Dieses Herzensprojekt wurde in den 
letzten Jahren für alle am Schulleben Beteiligten zu einem krönenden 
Abschluss des Schuljahres. Auch in der SMV, der Sanitäts-AG oder 
der Schulbibliothek können sich unsere Schüler*innen einbringen.
Unsere pädagogische Arbeit sehen wir im Fördern und Fordern der 
uns anvertrauten Kinder. In den Klassen 5 und 6 besteht durch die 
Einrichtung von Lernbändern in den Kernfächern die Möglichkeit, 
Schüler*innen diff erenziert im eigenen Lernprozess zu begleiten. In 
den oberen Klassenstufen können wir durch Teamteaching Klassen 
teilen - so wie es den Bedürfnissen der Lernenden dienlich ist.
Als eine Schulart, die Jugendliche auf den Eintritt in die Berufswelt 
vorbereitet, kommt der Berufsorientierung ab Klasse 8 große Bedeu-
tung zu. Neben einer Kooperation mit Kaufl and gibt es in jedem 
Jahr Betriebserkundungen bei unterschiedlichen Betrieben in der 
Region sowie in den Klassen 8 und 9 insgesamt 10 Praktikumstage 
für unsere Schüler*innen in bis zu drei verschiedenen Berufsbildern. 
Darüber hinaus gibt es eine enge Zusammenarbeit mit der Agentur 
für Arbeit. Berufsberater sind regelmäßig im Haus, um ab Klasse 8 
Schüler*innen bei ihrer Berufswahl und ihrem Start ins Berufsleben 
zu unterstützen. Viele unserer Schüler*innen wechseln nach der Mitt-
leren Reife an ein berufl iches Gymnasium. Aus Erfahrung und durch 
viele Rückmeldungen wissen wir, dass ihnen der Übergang und der 
Anschluss gut gelingt.
Auch der Umgang miteinander ist uns wichtig. In der Unterstufe ist 
der Klassenrat fest verankert, in dem gemeinsam mit unserer Schul-
soziarbeiterin Sozialtraining stattfi ndet. So stärken wir das Wir-Gefühl 
und die Persönlichkeit unserer Schüler*innen.
Wir freuen uns darauf, dass wir 2023 in unser von Grund auf sanier-
tes und den Bedürfnissen modernen Lernens entsprechend umge-
bautes und ausgestattetes Schulhaus zurückziehen Bis zu unserem 
Umzug gestalten wir unser Schulleben in unserer modernen und gut 
ausgestatteten neuen Container-Anlage.
Alle, die mit Kopf, Herz und Hand lernen möchten, fi nden an der PRS 
einen Ort, wo Schule mehr ist ...
Sollten Sie ein Beratungsgespräch mit der Schulleitung wünschen, 
führen wir dieses gerne nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung durch. Ebenso stehen wir Ihnen für Fragen zur Anmeldung 
vormittags zwischen 7.30 und 12.30 Uhr zur Verfügung.
Tel. 06261/939709-0
Mail: sekretariat@prs-mosbach.de

Schulnachrichten
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Lohrtalschule Mosbach
Anmeldung Klasse 5
Die Anmeldeformulare für die Klasse 5 an der Lohrtalschule fi nden 
Sie auf der Homepage der Lohrtalschule unter www.lohrtalschule.de. 
Dort können diese unter „Downloads“ heruntergeladen werden. Eine 
Verlinkung zum Antrag für das MAXX-Ticket fi nden Sie dort ebenfalls.
Die Anmeldung der Schüler und Schülerinnen der kommenden 5. 
Klassen nehmen wir primär telefonisch entgegen. Sofern jedoch un-
bedingt eine persönliche Anmeldung erwünscht sein sollte, bitten wir 
Sie um eine Terminvereinbarung unter der Tel.Nr. 06261/67330.
Sollten Sie sich für eine telefonische Anmeldung entscheiden, bitten 
wir Sie die Unterlagen bis spätestens 11.3.2021 an der Lohrtalschule 
vorzulegen.
Sofern Sie ein (Beratungs-) Gespräch mit der Schulleitung wünschen, 
führen wir dieses gerne per Telefon durch. Ebenso stehen wir Ihnen 
für weitere Rückfragen jederzeit vormittags zur Verfügung.

Kindergarten

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

„Malsche hinne hoch“ - „Fasching in der Tüte“ für die Kinder 
vom ev. Kindergarten Schatzkiste
Lockdown - kein Fasching für unsere Kinder? - von wegen! Wir 
Erzieherinnen des ev. Kindergartens Obrigheim haben für unsere 
Kinder eine Faschingstüte gezaubert. Mit allem was zu einer kleinen 
Faschingsfeier zu Hause dazugehört. Begrüßt werden die Kindergar-
tenkinder von unsrer Faschingstüte mit einem lustigen Faschings-
monster, das auf der Tüte frech entgegengrinst, die Krippenkinder 
von einem fröhlichen Clown.
Für die älteren Kindergartenkinder gibt es eine Bastelanleitung für 
verschiedene Kopfbedeckungen bzw. Masken und dem dazugehöri-
gem Material. Es gibt eine Liedkopie mit Tanzanleitung, verschiedene 
Spielideen zu Fasching, ein Rezeptvorschlag, ein Fingerspiel, und 
eine Malanregung. Natürlich dürfen Konfetti, Luftschlangen, Bonbons 
und Luftballons bei einer Faschingstüte nicht fehlen. Und für die 
Kinder gibt es zusätzlich noch eine Überraschung. Die Krippenkinder 
bekommen eine altersgerechte Faschingstüte. Auch darin befi ndet 
sich eine Bastelanleitung mit Material für einen Faschingshut, ein Lied 
mit Tanzanleitung, Spielideen für zu Hause, ein Faschingsbild zum 
Betrachten, eine Mitmachgeschichte mit einem Ballon, ein Rezept-
vorschlag, natürlich Konfetti, Luftschlangen, Luftballons und Knus-
perfl ips für Kleinkinder zum Knabbern. Selbstverständlich bekommen 
auch die Kleinsten eine Überraschung. Die Erzieherinnen bringen die 
Tüten persönlich bei jedem Kind vorbei. Wir wünschen uns sehr, dass 
sich unsere Kinder über ihre Faschingstüte freuen und durch und mit 
ihr fröhliche Faschingsstimmung gezaubert werden kann.
Auf diesem Wege grüßen wir alle Kinder, Eltern und Freunde unseres 
Kindergartens und rufen: „Malsche hinne hoch - hinne hoch Malsche!“

Foto: U.Streib

Evangelischer Kindergarten Asbach
„Helau!“  Fasching feiern während der Pandemie
Die alljährliche Faschingsfeier ist für unsere Kindergartenkinder des 
Evangelischen Kindergartens Asbach immer ein Höhepunkt im Jah-
reskreislauf. Feiern, tanzen, lachen, viele Leckereien naschen und 
ganz einfach ausgelassen Spaß mit Freunden haben.
Wie aber feiern während des Lockdowns dieses Jahr? 
Diese Frage stellten wir uns als Kindergartenteam und hatten auch 
sofort die Lösung dafür: in diesem Jahr gestalten wir den Familien 
eine „Faschingstüte to go“. 
Hierzu bekamen die Kinder an unterschiedlichen Tagen je eine Über-
raschungsfaschingstüte zugestellt.
Die erste Tüte stand unter dem Motto „bunte Deko für unser Zuhau-
se“ und bot allerlei Bastel- und Kreativmaterialien mit Anleitungen.
In der zweiten Tüte erhielten die Kinder viele spaßige Aufgaben und 
Spiele, die sie als Familie ausgiebig testen durften.
Während der närrischen Basteleien und Aufgaben hatten wir die 
Eltern darum gebeten einige Fotos zu schießen. 
Die Fotos können nun von der Bevölkerung an den Fenstern unserer 
Container betrachtet werden. 
Am Ende unserer Faschingszeit gab es natürlich für unsere vielen 
fl eißigen Faschingsexperten noch eine besondere Überraschung in 
Form einer Narrenurkunde.
Ein anderes aber dennoch besonderes Faschingsjahr.
Wir wünschen Ihnen allen weiterhin viel Kraft und Gesundheit in 
dieser Pandemie.

Foto: Lisa Siegmann

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Evang. Pfarramt Mörtelstein
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, das gottesdienstliche 
Leben unserer Kirchengemeinde bis auf Weiteres ruhen zu lassen, 
d.h. es fi nden keine Präsenzgottesdienste und Andachten statt. Den 
jeweils aktuellen Online-Gottesdienst fi nden Sie immer ab Samstag-
abend auf unserer Internetseite unter www.evangelisch-obrigheim.de 
oder auf dem Youtube-Kanal der Kirchengemeinde Obrigheim. In 
unserem Archiv gibt es weitere Gottesdienste und Impulse zum An-
schauen und Anhören. In der Box am Tor zur Friedenskirche liegen 
ausgedruckte Exemplare aus.
Pfarrbüro Mörtelstein
Das Pfarrbüro ist momentan nicht zu den üblichen Zeiten besetzt. Bit-
te setzen Sie sich, wenn möglich, per E-Mail mit uns in Verbindung: 
pfarramt@evangelisch-obrigheim.de.
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Johannes 3,8b)

Kirchliche Nachrichten
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Ökumene
Weltgebetstag am 5. März 2021 um 19.00 Uhr
Der Weltgebetstag kommt in diesem Jahr aus Vanuatu. Dies ist ein 
Inselstaat, der aus 83 Inseln im Pazifi schen Ozean, östlich von Aust-
ralien lieg. Es herrscht dort ein tropisches Klima und die Bevölkerung 
muss mit häufi gen Naturkatastrophen zurechtkommen.
In diesem Jahr fi ndet in Asbach der Weltgebetstag aus organisatori-
schen Gründen in Bezug auf Corona nicht als Präsenzgottesdienst in 
der Kirche statt. Es besteht die Möglichkeit, am Gottesdienst im Fern-
sehen auf Bibel TV am 5.3.2021 um 19.00 Uhr teilzunehmen. Sofern 
Sie diesen Sender bisher nicht in Ihrem Fernsehgerät gespeichert ha-
ben, gibt der Sender folgende Möglichkeit an, diesen zu fi nden:
1.  Mit der Taste „Menu“ den Menüpunkt „Setup“ oder „Einstellun-

gen“ aufrufen
2. „ Manueller Suchlauf“ oder „ Manuelle Kanalsuche“ oder ähnlich 

auswählen.
3.  Erforderliche Daten eingeben („Bibel TV“ oder es kann auch die 

alte Bezeichnung „tru:“ sein)
4.  Nach dem Suchlauf das Speichern nicht vergessen.
Die zum Gottesdienst passenden Unterlagen können Sie gerne nach 
telefonischem Anruf bei Viola Kimmel, Tel. 912362 oder Martina We-
ber, Tel. 5679 abholen - wir bringen diese auch gerne vorbei. Außer-
dem liegen in der Katholischen Kirche Asbach, die tagsüber geöff net 
ist, vorbereitete Unterlagen aus. Wenn Ihnen die Teilnahme am Fern-
sehgottesdienst nicht möglich ist, können Sie sich mit den Unterlagen 
selbst mit den Themen, die den Frauen aus Vanuatu am Herzen lie-
gen, auseinandersetzen.
Die Frauen aus Vanuatu und wir würden uns freuen, wenn Sie sich 
dazu die Zeit nehmen würden.
Ihr Weltgebetstagsteam Asbach

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Freitag, 19.2.
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe mit Aschekreuzaustei-

lung
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse mit Asche-

kreuzausteilung
Samstag, 20.2.
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Asche-

kreuzausteilung
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Aschekreuzaustei-

lung
Sonntag, 21.2. - 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe (Gebet für die Perupart-

nergemeinden)
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, anschließend ewige 

Anbetung, um 11.30 Uhr Abschluss mit eucharistischem 
Segen

10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (auch als Livestream-
Gottesdienst)

10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Vittorio Cavallaro; 
Pfarrer Rudolf Hauck)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
Montag, 22.2. 
16.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: ewige Anbetung, um 17.30 

Uhr Abschluss mit eucharistischem Segen
16.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: ewige Anbetung, um 18.00 Uhr 

Abschluss mit eucharistischem Segen
16.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: ewige Anbetung, um 18.00 Uhr 

Abschluss mit eucharistischem Segen
16.30 Uhr St. Josef, Mosbach: ewige Anbetung, um 18.00 Uhr 

Abschluss mit eucharistischem Segen
Dienstag, 23.2. 
  6.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Laudes
16.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: ewige Anbetung, um 18.00 

Uhr Abschluss mit eucharistischem Segen, dann heilige 
Messe

19.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
Mittwoch, 24.2. 
17.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Abendgebet in der Fastenzeit

Donnerstag, 25.2. 
16.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: ewige Anbetung, um 

18.00 Uhr Abschluss mit eucharistischem Segen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 26.2. 
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
18.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 27.2. 
  7.00 Uhr Ev. Kirche, Lohrbach: ökumenisches Morgengebet 
18.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
Sonntag, 28.2. - 2. Fastensonntag
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (auch als Livestream-

Gottesdienst)
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
17.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: italienischer Gottesdienst
Erlaubte Teilnehmerzahl Gottesdienste
St. Maria Neckarelz: 76  ÖZ Waldsteige: 30
St. Laurentius Obrigheim: 47  St. Dionysius: 40
St. Cäcilia Mosbach: 69  St. Juliana Mosbach: 40
Maria Königin Bergfeld: 18  St. Josef Mosbach: 63
St. BKL Waldstadt: 45  St. Paulus Lohrbach: 69
St. Josef Sattelbach: 15  Herz Jesu Reichenbuch: 11
Stiftskirche Mosbach: 50 Maria Rosenkranzkönigin N‘zimmern: 12
Die Gottesdienstteilnehmer sollen bitte Folgendes beachten
 - Zu anderen Mitfeiernden ist der vorgeschriebene Mindestabstand 

zu wahren, siehe Markierungen.
 - Im Kirchenraum besteht die Möglichkeit zur Handdesinfektion.
 - Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an der Gottes-

dienstfeier vor Ort teilnehmen.
 - Benutzen Sie, wenn möglich, Ihr eigenes Gotteslob.
 - Bitte verzichten Sie weiterhin auf den Friedensgruß mit Handschlag.
 - Bitte vermeiden Sie mögliche Berührungen der Hände bei der 

Kommunionausteilung.
 - Die Kollekte erfolgt am Ausgang.
 - Von allen Mitfeiernden des Gottesdienstes sind Name, Vorname 

und Telefonnummer oder Adresse zu erfassen. Die Zettel können 
Sie gerne schon zu Hause ausfüllen und in die Box, die in der 
Kirche bereit steht, werfen. Vordrucke liegen in der Kirche zum 
Mitnehmen aus. Die dazugehörigen Datenschutzrichtlinien hän-
gen in den Kirchen und Schaukästen aus.

 - Die Mitfeiernden sind sowohl beim Betreten und Verlassen des 
Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes 
verpfl ichtet, eine FFP2-Maske zu tragen, mit Ausnahme derjeni-
gen, die in der Liturgie einen Dienst tun und hierdurch in der Aus-
übung desselben gehindert werden oder die durch ein ärztliches 
Attest davon befreit sind.

 - Gemeindegesang ist nicht möglich. Davon unberührt bleiben die 
Regelungen für den Kantoren- und Scholagesang und den Ein-
satz von Instrumentalisten.

 - Für Gottesdienste im Freien und für Trauerfeiern sowie Beerdi-
gungen auf Friedhöfen gilt die Begrenzung der Zahl der Teilneh-
menden gemäß der Vorgabe der jeweils geltenden Corona-Ver-
ordnung bzw. der einschlägigen Verordnungen der Ministerien.

Vor und nach dem Betreten der Kirche müssen auf die bestehenden 
Vorgaben der Landesregierung geachtet werden. Auch dort gelten 
das Abstandsgebot und alle weiteren sonstigen Vorgaben.
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816
Frau Bieler, Frau Koch, E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öff nungszeiten: Di., Mi. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di. 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öff nungszeiten Mo., Di. und Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 3.4., So., 4.4., Mo., 5.4., Sa., 15.5., So., 16.5
Es ist auch möglich an diesen Taufwochenenden, während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
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Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird. Auskunft im Pfarr-
büro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. Cäcilia, Mosbach 
(Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 3
Freitag, 12. März, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de.
Der nächste Pfarrbrief geht vom 27. März bis 25. April.
Sternsinger-Aktion 2021
#hellerdennje - unter dem Motto der Dreikönigsaktion leuchteten auch 
die Obrigheimer Sternsinger in diesem Jahr. Mit viel Kreativität und 
Flexibilität gingen die Sternsinger in Obrigheim und Mörtelstein die 
diesjährige Sternsinger-Aktion an. Statt wie gewohnt den Segen von 
Haus zu Haus zu bringen, wurden die Segensaufkleber an zahlrei-
chen Stationen in der Gemeinde ausgelegt und jede/r konnte sich den 
Segen 20*C+M+B+21 so doch mit nach Hause nehmen. Die Kinder 
und Jugendlichen haben sich zusätzlich begeistert daran gemacht, 
Straßen, Gehwege und sogar Garagentore mit dem Segen zu verzie-
ren, um zu zeigen, dass wir auch in den schwierigen Zeiten da sind.
Das zeigte auch die Segenshaltestelle, die in der katholischen Kirche 
aufgebaut wurde. Für alle Besucher der Kirche standen Infomateriali-
en, Gebete und auch eine Spendenkasse bereit. Von großen Plaka-
ten strahlten die Sternsinger königlich, mit improvisierten Gewändern 
und selbst gebastelten Kronen verkleidet, mit dem Stern um die Wette. 
Nicht zuletzt geht es bei der Dreikönigsaktion aber auch immer um 
die Spendengelder für zahlreiche Hilfsprojekte des Kindermissions-
werks. Dank der Bereitschaft der Bäckerei Frick, der Fleischerei Heck, 
der Metzgerei Raudenbusch, der Hubertus-Apotheke, der Bäckerei 
Schütze und den Obrigheimer Filialen der Sparkasse Neckartal-Oden-
wald und der Volksbank Mosbach konnten überall Spendenkässchen 
aufgestellt und Segensaufkleber abgeholt werden. So kam trotz aller 
Widrigkeiten in diesem von der Pandamie geprägten Jahr die stolze 
Summe von 2.088,68 € in Obrigheim zusammen, in der gesamten 
Kirchengemeinde MOSE waren es etwas über 32.000 €. Wir ziehen 
unsere Krone vor allen Spenderinnen und Spendern, den genannten 
Geschäften, den Unterstützern aus dem Gemeindeteam und nicht zu-
letzt vor unseren Sternsingern vor Ort.Wir hoffen, dass es für Sie und 
euch ein gesegnetes Jahr wird und wir uns im Januar 2022 wieder an 
den Haustüren begegnen dürfen.
Das Vorbereitungsteam der Sternsinger Obrigheim
Birgit Fuchs, Manuela Heck, Teresa Siegmann und Alexandra Van 
Damme

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath,Tel. 06262/6581
Der Pfarrer ist jederzeit telefonisch oder per Mail (josef.dorbath@
gmail.com) erreichbar.
Diakon Franz Jünger, Tel. 06262/6394
Telefonische Sprechzeiten
Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, 16.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr
oder per Mail: kigem-agh@gmx.de

Diakon Thomas Böhnisch,Tel. 0157/54042722
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06271/9447440
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Bürozeiten
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 18.2.
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier (Liturgie von Aschermittwoch, 

Aschenkreuz)
Freitag, 19.2.
19.00 Uhr Schwarzach: Messfeier (Liturgie von Aschermittwoch, 

Aschenkreuz)
Samstag, 20.2.
18.30 Uhr Aglasterh.: Vorabendmesse
Sonntag, 21.2.- 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Dienstag, 23.2. - ewige Anbetung Neunkirchen
16.00 Uhr Neunk.: Aussetzung und Anbetung
18.50 Uhr Abschluss; anschl. Messfeier
Mittwoch, 24.2. - hl. Matthias - ewige Anbetung Asbach
16.00 Uhr Asbach: Aussetzung und Anbetung
18.50 Uhr Abschluss; anschl. Messfeier
Donnerstag, 25.2. - ewige Anbetung Aglasterhausen
16.00 Uhr Aglasterh.: Aussetzung und Anbetung
18.50 Uhr Abschluss; anschl. Messfeier
Freitag, 26.2. - ewige Anbetung Schwarzach
17.00 Uhr Schwarzach: Aussetzung und Anbetung
18.50 Uhr Abschluss; anschl. Messfeier
Samstag, 27.2.
18.30 Uhr Asbach: Vorabendmesse (Kollekte für Kinderhilfefonds)
Sonntag, 28.2. - 2. Fastensonntag
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier (Kollekte für Kinderhilfefonds)
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier (Kollekte für Kinderhilfefonds)
Geistlicher Brosamen
Es beginnt jeden Morgen im Moment unseres Erwachens. Alle unse-
re Aufgaben und Pflichten, unsere Sorgen und Befürchtungen, unse-
re Wünsche und Hoffnungen für den Tag stürzen sich wie wilde Tiere 
auf uns. Da besteht die erste Arbeit des Tages darin, sie zunächst 
einmal alle zurückzuschubsen, um jene andere Stimme zu hören, die 
nur in der Stille und im Gebet vernehmbar ist. Zuerst wird uns das nur 
für Augenblicke gelingen. Aber aus diesen Augenblicken heraus wird 
sich das neue Leben in uns ausdehnen, wenn wir Gott jeden Tag die 
Chance geben, in unserem Leben zu wirken.
C. S. Lewis, 1898 - 1963, Prof. für Literatur, Oxford/Schriftsteller
Ewige Anbetung für unsere Seelsorgeeinheit
In der schweren Zeit des sog. Kulturkampfes war die Freiheit der 
Kirche durch staatliche Eingriffe massiv eingeschränkt. Aus diesem 
Grund hat Erzbischof Hermann von Vicari 1855 in unserer Diözese 
die ewige Anbetung eingeführt. Seither eröffnet der Erzbischof jedes 
Jahr am Dreikönigstag im Freiburger Münster die ewige Anbetung, 
die dann das Jahr hindurch von den Pfarrgemeinden an festgelegten 
Terminen weitergeführt wird. Für die Gemeinden unserer Pfarrei sind 
dafür der 23. und 24. Februar als vorgesehene Gebetstage festge-
legt. In diesem Jahr halten wir die Gebetszeiten in jeder Pfarrei an vier 
aufeinanderfolgenden Tagen, beginnend mit dem 23. Februar (siehe: 
Gottesdienstordnung).
Sternsingen 2021
Die Corona-Pandemie, die das private und öffentliche Leben seit 
März 2020 sehr umgekrempelt hat, hat es unmöglich gemacht, das 
Sternsingen in gewohnter Weise durchzuführen. 
Trotzdem waren viele ältere Ministranten und Erwachsene unter-
wegs, um den Segensspruch mit der geweihten Kreide an den Türen 
zu erneuern. 
Viele von Ihnen haben die Sternsingeraktion großzügig unterstützt 
und so konnte das beachtliche Ergebnis von 14.890,21 € erzielt wer-
den. Allen Spenderinnen und Spendern sowie die, die in der Orga-
nisation und Durchführung beteiligt waren, ein herzliches „Vergelts 
Gott!“ Besonders erfreulich war es, dass diese Aktion wieder ökume-
nisch mitgetragen und unterstützt wurde.
Regionale Beratungsgespräche
Das Offizialat (die Kirchenrechtsabteilung der Diözese) bietet regio-
nale Beratungsgespräche für Menschen an, die die kirchenrechtliche 
Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. 

Kirchliche Nachrichten
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Diese Termine werden in unserem Raum angeboten:
16. März und 11. Mai, 10.00 Uhr, Haus der katholischen Kirche, F2, 
Mannheim
27. April und 16. Juni, 10.30 Uhr, Kath. Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 
2, Heidelberg
Zu diesen Gesprächen ist eine Anmeldung unter Tel. 0761/38927611 
erforderlich.

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landratsamt - Fachdienst Landwirtschaft - Online-
seminare
Lirum, Larum, Löffelstiel - Was braucht mein Kind und wie viel?
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar für 
Eltern mit Kindern von 3 bis 6 Jahren an
Das Lebensmittelangebot ist riesengroß. Aber was und wie viel benö-
tigt mein Kind, damit es sich gut entwickelt? Wie kann ich ihm neue 
Lebensmittel schmackhaft machen? Das sind nur einige Fragen, die 
sich Eltern häufig stellen. Antworten, Hintergründe und viele praxis-
nahe Informationen erhalten Sie dazu in diesem Onlineseminar von 
Hanna Walter, Oecotrophologin.
Das Onlineseminar findet am Mittwoch, 24.3.2021 von 16.00 bis 
17.30 Uhr über Microsoft Teams statt. Anmeldung beim Fachdienst 
Landwirtschaft, Buchen, Tel. 06281/52121600 oder ernaehrung@
neckar-odenwald-kreis.de. Genauere Informationen für den Zugang 
zu der Veranstaltung werden Ihnen nach der Anmeldung per Mail von 
der Referentin mitgeteilt.
Eins, zwei - Brei: Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet 
Onlineseminar zum Thema „Einführung von Beikost bei Kindern 
ab 5 Monaten“ an
Die Referentin, Dagmar Heckmann, gibt Informationen rund um das 
Thema Beikost. Ab wann die Einführung von Beikost möglich ist, wie 
Breie selbst zubereitet werden können, was beim Einkauf von Gläs-
chen beachtet werden muss - das sind nur einige Themen, die ange-
sprochen werden.
Das Onlineseminar findet am Freitag, 19.3.2021 von 9.30 bis 11.00 
Uhr über GoToMeeting statt. Anmeldung bis zum 15.3.2021 beim 
Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Tel. 06281/52121600 oder er-
naehrung@neckar-odenwald-kreis.de. Den Link zur Veranstaltung 
erhalten Sie nach der Anmeldung per Mail. Bitte geben Sie Ihre E-
Mail-Adresse bei der Anmeldung an.
Auf gehts zum Familientisch: Fachdienst Landwirtschaft in Bu-
chen bietet Onlineseminar für Eltern mit Kindern von 8 bis 24 
Monaten an
Wie gelingt der Übergang vom Brei zur Familienkost? Welche Le-
bensmittel sind geeignet? Was mache ich, wenn mein Kind ein 
„schlechter Esser“ ist? Das sind nur einige Fragen, die sich Eltern bei 
der Umstellung ihres Kindes von Breinahrung auf die Familienkost 
stellen. Antworten, Hintergründe und viele praxisnahe Informationen 
erhalten Sie dazu in diesem Onlineseminar von Hanna Walter, Oeco-
trophologin.
Das Onlineseminar findet am Dienstag, 16.3.2021 von 9.30 bis 11.00 
Uhr über die Internetplattform Microsoft Teams statt. Anmeldung 
beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Tel. 06281/52121600 oder 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de. Genauere Informationen für 
den Zugang zu der Veranstaltung werden Ihnen nach der Anmeldung 
per Mail von der Referentin mitgeteilt.

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Handball

Handball aktuell
Leider ist es nun traurige Gewissheit, die Handballsaison 2020/2021 
wird offiziell beendet. Es wurde weiterhin beschlossen, dass es kei-
ne sportlichen Auf- und Absteiger in dieser Saison geben wird. Die 
Spielklasseneinteilung im aktiven Bereich bleibt für die neue Saison 
2021/2022 beibehalten. Die Handballabteilung hat sich natürlich die 
Saison unter dem neuen Trainer Oliver Winter anders vorgestellt, wir 
können die Entscheidung allerdings völlig nachvollziehen. 
Wir blicken trotz allem positiv in die Zukunft und freuen uns, euch 
auch außerhalb des Spielfeldes weitere Angebote anbieten zu kön-
nen. Weitere Infos folgen hierzu noch.

VdK Ortsgruppe Obrigheim

Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD erringen BSG-Erfolg
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision in einem Mus-
terstreitverfahren zu. Dabei geht es um die Erwerbsminderungsren-
te von rund 1,8 Millionen Menschen, betonten kürzlich der Sozial-
verband VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) in einer 
gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozialverbände klagen hier 
gemeinsam und freuen sich, dass das BSG eine Nichtzulassungsbe-
schwerde zur Entscheidung angenommen hat und dem Fall grund-
sätzliche Bedeutung beimisst (BSG Az.: B 13 R 100/20 B). Es geht 
um die von VdK und SoVD angestrebte Gleichbehandlung der Be-
standsrentner mit den Neurentnern, was die im Gesetz verankerte 
Stichtagsregelung bislang verhindert. Danach profitieren nur neue 
Bezieher der Erwerbsminderungsrente (seit Januar 2019) von den 
höheren Zurechnungszeiten und entsprechend höheren Renten. Mit 
der BSG-Entscheidung über die Revision rechnen beide Sozialver-
bände im Jahr 2021.
U. Matthe

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Die Werkstatt

Lenkrad für roten Unimog gesucht
Wie bereits letzte Woche berichtet, reparieren wir in der Werkstatt 
auch Fahrräder, die wir dann wieder an Interessenten abgeben. Die 
Liste der aktuell verfügbaren Fahrzeuge kann jederzeit auf unserer 
Homepage www.is-obrigheim.de eingesehen werden. In den letzten 
Wochen hatten wir auch insgesamt 9 Fahrzeuge vom katholischen 
Kindergarten zur Reparatur: drei Chopper (Dreirad), einen Roller, ei-
nen Radlader, einen Bollerwagen, einen roten Unimog und zwei klei-
nere Fahrzeuge. Ein Loch im Reifen war der häufigste Schaden, der 
durch Flicken oder einen neuen Schlauch behoben werden konnte. 
Beim Radlader waren Sitz und Schaufel gebrochen. Hier konnten die 
gebrochenen Kunststoffteile mit einem Lötkolben wieder „zusammen-
geschweißt“ werden. Mal sehen, wie lange das hält…
Bei den kleineren Fahrzeugen waren die Lenksäulen gebrochen und 
mussten ersetzt werden. Beim Bollerwagen war neben zwei Platten 
auch die Deichselaufhängung zu reparieren.
Inzwischen konnte wir also 7 Fahrzeuge wieder einsatzbereit zum 
katholischen Kindergarten zurückbringen. Beim Bollerwagen müssen 
wir noch die hölzerne Rückwand lackieren, die uns die Schreinerei 
Hinninger freundlicherweise neu gemacht hat. Noch nicht reparieren 
konnten wir den roten Unimog. Ihm fehlt das Lenkrad, wie auf dem 
Bild zu erkennen ist. Hier sind wir somit wieder mal auf der Suche nach 
Ersatzteilen. Wenn Sie also ein Lenkrad (Durchmesser ca. 20 - 25 cm) 
übrig haben, das hier passen könnte, lassen Sie es uns wissen.

Vereinsmitteilungen

Foto: GettyImages

Der ideale Hund

Er nimmt sein „Geschäft“ 
wieder mit...

Sollte Ihr Hund das nicht können, 
müssen SIE dafür sorgen!
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Unimog ohne Lenkrad
Foto: J. Krieger

Bernd Fritz, Tel. 61378 und Jochen Krieger
E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de

Die indische Kinderarche e.V.

Informationen von der Jahreshauptversammlung 2021
Am 6. Februar fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Vereins „Die indische Kinderarche e.V.“ statt, aufgrund der aktuellen 
Pandemielage erstmals in Form einer Videokonferenz.
Nach einer geistlichen Besinnung zur diesjährigen Jahreslosung aus 
Lukas 6,36 statteten die drei Vorstände des Vereins Stefan Klautke, 
Christian Stier und Tabea Zimmermann ihren Rechenschaftsbericht 
für das abgelaufene Kalenderjahr ab. Rückblickend wurde von den 
wichtigsten Ereignissen des vergangenen Jahres berichtet. Im Fokus 
standen dabei insbesondere die Corona-Pandemie und ihre Folgen 
für die Kinderarche und die indische Bevölkerung sowie die fast 50 
Hilfsprogramme, die im Laufe des Jahres für die Notleidenden auf-
grund des Lockdowns und der Monsun-Überschwemmung im Spät-
sommer durchgeführt werden konnten. Es folgte der Bericht über 
die finanzielle Entwicklung. Viele Sonderspenden ermöglichten die 
genannten besonderen Hilfsaktionen. Außerdem wurde auf die Bau-
rücklage in Indien zurückgegriffen, um vor Ort schnelle und flexible 
Nothilfe leisten zu können. Schließlich wurden noch die Aktivitäten der 
Öffentlichkeitsarbeit präsentiert. Danach wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet und für 2 Jahre wiedergewählt.
Im laufenden Jahr steht aktuell nun die Wiederöffnung der Schulen 
in Indien und Rückkehr der Kinder in die Kindearche an. Nach den 
Erfahrungen in der Corona-Pandemie soll auch das Hilfekonzept der 
indischen Kindearche überprüft und ggf. weiterentwickelt werden. So-
bald der Ausnahmezustand beendet sein wird, soll es auch mit dem 
Bau des von den Behörden geforderten separaten Aufenthaltsgebäu-
des weitergehen.
Insgesamt werden von der indischen Kinderarche derzeit 116 Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene unterstützt und versorgt. Für 98 
Kinder bestehen Patenschaften. Es besteht nach wie vor eine hohe 
Nachfrage vor Ort für einen Platz in der Kinderarche.
Die Jahreshauptversammlung wurde mit einer Auswahl von Bildern 
des vergangenen Jahres beschlossen.
Stefan Klautke, Vorstand

Mitteilungen 
der Parteien

CDU Orts- und Gemeindeverband
Obrigheim

Landtagswahl 
Am 14. März ist Landtagswahl. Wir empfehlen Ihnen, in Zeiten der 
Pandemie von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, LRA, Fachbereich 3 - Soziale 
Hilfen, Scheffelstraße 3, 74821 Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. Die Mitarbeiter/-innen am 
Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind unter den Telefonnummern 
06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 06261/84-2554 (Herr Bau-
er) erreichbar. Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 
14) sind unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baum-
gartner-Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. Das Angebot 
ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird empfohlen.

Diakonisches Werk Neckar-Odenwald
„Hebammensprechstunde online“ des Diakonischen Werkes 
am 25. Februar 2021 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die beliebte Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes im 
Neckar-Odenwald-Kreis kann weiterhin virtuell besucht werden. Unter 
dem Motto „Hebammensprechstunde online“ ist eine Teilnahme  am 
Donnerstag, 25. Februar 2021 von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rahmen 
einer Videokonferenz möglich. Eingeladen sind wie immer Schwan-
gere und Eltern mit Kindern im ersten Lebensjahr. Ergänzend zu einer 
Fachkraft der Schwangerenberatung des Diakonischen Werks wird 
die Hebamme Andrea Friedmann zugeschaltet sein und sich mit Rat 
und Tat vor der Kamera einbringen. Aufgrund des neuen Formats ist 
eine formlose Anmeldung per E-Mail erforderlich bei 
schwanger@diakonie-nok.de. Dabei besteht die Möglichkeit, schon 
vorab Themen und Fragen einzubringen. Wer möchte, kann aber 
auch ganz entspannt zuhören und vom Wissen der Fachkräfte und 
den Erfahrungen der anderen Mütter profitieren. Die Anmeldung ist 
auch online unter www.diakonie-nok.de (Veranstaltungen) möglich. 
Nach erfolgter Anmeldung erhalten die Interessenten per E-Mail den 
entsprechenden Link, der dann die Teilnahme an der „Hebammen-
sprechstunde online“ ermöglicht. Bei Fragen ist das Schwanger-
schaftsberatungsteam des Diakonischen Werkes auch telefonisch 
erreichbar unter 06261/9299219.

DRK Kreisverband Mosbach
Die „112“ ist nun 30 Jahre alt
Europäischer Tag des Notrufs am 11.2. begangen - 2020 über 
21.106 Anrufe in der Leitstelle
Dem stabilen und verlässlichen Telefonleitungsnetz in Deutschland 
kommt nach wie vor die zentrale Notruffunktion zu. Sogar europaweit 
ist die „112“ seit nunmehr 30 Jahren die Anlaufstelle für Rettungskräf-
te und Feuerwehr. Unzählige Leben wurden nicht zuletzt durch die 
allgemeine Bekanntheit dieser, innerhalb der EU aus den Fest- und 
Mobilfunknetzen kostenfrei erreichbaren Rufnummer gerettet, die 

Sonstige Bekanntmachungen
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man schon den Schulkindern seit Generationen einbläut. Der „Euro-
päische Tag des Notrufs“, der in Anlehnung an die Rufnummer jähr-
lich am 11. Februar begangen wird, soll diese Bedeutung bewusster 
machen.
„Am Anfang einer schnellen Rettung steht die schnelle Alarmierung“, 
betont der Geschäftsführer des Mosbacher DRK-Kreisverbands 
Mosbach, Steff en Blaschek. Dies gelinge aber nur, wenn die Not-
rufnummer „112“ überall in der Bevölkerung bekannt sei. Denn nur 
wenn diese Nummer gewählt wird, könnten die Mitarbeiter/innen in 
der Leitstelle die richtigen Fragen stellen und falls notwendig, die Erst-
helfer vor Ort bei lebensrettenden Sofortmaßnahmen anleiten und 
begleiten. Stolz ist man beim Landratsamt auf das gut ausgearbeite-
te, komplexe System organisierter Hilfeleistung vor Ort. Angefangen 
bei den integrierten Leitstellen über die einzelnen Einsatzdienste bis 
hin zu gezielten Vorplanungen hat sich eine Gefahrenabwehrstruktur 
entwickelt, die in den einzelnen Mitgliedstaaten von unterschiedlichen 
Organisationen getragen wird. Im Neckar-Odenwald-Kreis sind dies 
die Feuerwehren, das staatliche Technische Hilfswerk, das DRK, die 
Malteser und die DLRG. „Im Landkreis engagieren sich aktuell bei-
spielsweise 3.146 ehrenamtliche Feuerwehrangehörige“, verdeutlicht 
Kreisbrandmeister Jörg Kirschenlohr die Dimensionen des freiwilligen 
Engagements, auf das sich Rettungsdienste stützen.
Wichtig seien aber auch Erste-Hilfe-Kenntnisse der Bürger/innen, er-
gänzt Blaschek: „Ein Rotkreuzkurs dauert einen Tag, kann aber un-
ter Umständen Leben retten.“ Umso bedauerlicher sei es, dass man 
eben diese Kurse momentan wegen der Corona-Krise nicht anbieten 
dürfe, so Blaschek. Die Vorbereitungen liefen jedoch bereits, dieses 
so wichtige Angebot des DRK umgehend wieder an den Start zu brin-
gen, sobald der Lockdown aufgehoben oder die entsprechenden Lo-
ckerungen vom Gesetzgeber angeordnet sind, fügte er hinzu.
Die Grundvoraussetzung schneller Handlungsfähigkeit unterstreicht 
PD Dr. Harald Genzwürker, Chefarzt an den Neckar-Odenwald-Kli-
niken und leitender Notarzt, immer wieder: „Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Rettungsleitstellen sind speziell geschult, sodass sie 
alle wichtigen Informationen abfragen und schnell die benötigte Hilfe 
schicken können“. Damit die Retter schnell zum Einsatzort kommen 
können, sollte jeder und jede Autofahrer/in die Regeln der Rettungs-
gasse kennen: Fahrzeuge auf der linken Spur nach links ausweichen, 
Fahrzeuge auf den anderen Spuren nach rechts - dann kommen die 
Rettungsfahrzeuge schnell voran.
Die Leitstelle in Mosbach, wo die Anrufe auf der 112 im Neckar-Oden-
wald-Kreis eingehen, nahm im vergangenen Jahr 2020 insgesamt 
21.106 Anrufe entgegen. Selbstredend sind einige Fehlalarme dabei, 
doch ist es „besser, einmal mehr vor Ort gekommen zu sein, als ein-
mal zu wenig“, beschreibt Steff en Blaschek die Situation.
„Eine besondere Stärke ist die Ortskenntnis unserer Disponenten, 
weshalb wir uns auch weiterhin für den Erhalt der Leitstellenstruktur 
in Baden-Württemberg einsetzen werden“, beschreibt Gerhard Lauth, 
Präsident des DRK-Kreisverbands Mosbach. Die Aufgabe, so schnell 
wie nur möglich zu helfen, gelinge jedoch nur, wenn die 112 bei den 
Leuten so fest verankert ist, dass die Nummer auch in Stresssituatio-
nen leicht aus dem Gedächtnis abgerufen werden kann.
„Die Leistung der Rettungskräfte im Einsatz vor Ort, wie auch der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in den Leitstellen, die in mental noch so 
anspannenden Situationen die Ruhe bewahren müssen, kann man 
gar nicht genug wertschätzen“, so Gerhard Lauth. Den europäischen 
Tag des Notrufs betrachtet er in erster Linie deshalb als „gute, lobens-
werte Sache“.

Wenn in der Leitstelle ein Notfall eingeht - wie hier bei einem 
Wohnhausbrand in Neckarelz im Januar - gilt es für die Ein-

satzkräfte der Rettungsdienste, so schnell wie möglich vor Ort 
zu kommen.

Foto: DRK-Mosbach /frh 

Veranstaltung im fi deljo Mosbach
Freitag, 26.2.2021 um 20.00 Uhr
Kultur- und Begegnungszentrum www.fi deljo.de in Mosbach - online
Neckarburkener Str. 18, Mosbach
Thomas Reis - „Mit Abstand das Beste” - Kabarett
Die Veranstaltung wird als Live-Stream ab 20.00 Uhr durchgeführt. 
Das Programm wird ab 20.00 Uhr live aufgezeichnet und kann mit 
einem zuvor erworbenen Online-Ticket live mitverfolgt werden. Diese 
Veranstaltung ist nur einmalig am 26. Februar 2021 verfügbar und 
kann nur Online über die Website: www.fi deljo.de gebucht werden. 
Beginn der Veranstaltung ist um 20.00 Uhr.
Tickets gibt es ausschließlich im Vorverkauf online zu kaufen unter 
www.fi ldeljo.de.
Ticketpreis: € 10,00

Sonstige Bekanntmachungen

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausga-
ben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von Nussbaum Medien St. Leon-Rot unter lokalmatador.de/epaper.
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Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn beantwortet mit

seinen Gästen Ihre Fragen rund um
die Corona-Schutzimpfung im

Livestream am 20.2. um 14.00 Uhr auf
ZusammenGegenCorona.de/live

LIVE
TALK

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung

IMPFSTOFFE FÜR
DEUTSCHLAND

Rund 3,3 Millionen Impfungen sind in den ersten sechs Wochen bereits durchgeführt worden –
rund 1 Million Menschen haben auch schon ihre Zweitimpfung erhalten (Stand: 8. Februar 2021).
Noch ist der Impfstoff knapp. Aber alle produzierenden Unternehmen, die EU, der Bund,
die Länder und die vielen Menschen aus den Gesundheitsberufen geben alles und krempeln
die #ÄrmelHoch – damit wir schneller impfen können.

Impfstart
27.12.2020

Frühling
2021

Sommer
2021

Februar
2021

1.
Etappe

2.
Etappe

3.
Etappe

Ziel
erreicht.

Durch hohe
Impfquote

alle schützen:

Herdenimmunität
erreichen

Impfangebot für
· alle älteren Menschen
· exponierte Berufe
(insbesondere Gesundheits-
und Pflegeberufe)
· Menschen mit bestimmten
Vorerkrankungen

Impfangebot für
alle Erwachsenen

Impfangebot für
· Bewohner:innen von
Pflegeheimen
· über 80-Jährige

Lieferung der drei Impfstoffe im 1.Quartal
Gesamtmengen Deutschland aus EU-Bestellungen, gemäß Planzahlen der Hersteller,
abhängig von Einhaltung der geplanten Liefertermine

Durch die Zulassung des
Impfstoffes von AstraZeneca
können im Februar rund
1,7Mio.Menschen zusätzlich
ihre Erstimpfung erhalten.

BioNTech/Pfizer
≈ 10,3 Mio.

Moderna
≈ 1,8 Mio.

AstraZeneca
≈ 5,6 Mio.

+

Der Etappenplan 2021:Wer wird wann geimpft?

Fragen & Antworten, Videos, Downloads und
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Stellen Sie Ihre Fragen beim kostenfreien
Info-Telefon unter 116 117

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

| 15
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNGTRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Fortsetzung folgt KW 9 -

WIE STEHT ES UM IHRE IMMOBILIE?
WIR FINDEN ES HERAUS.

WIR BIETEN IHNEN
• einen eigenen Ankauf*
• eine Verkaufsgarantie
*vorbehaltlich einer internen Prüfung.

WIR HABEN IN DER REGION STUTTGART
• die meisten Verkäufe
• die meisten Mitarbeiter
• die meisten Immobilien im Portfolio

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.deKönigskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.deKönigskinder Immobilien GmbH - auch in Ihrer Nähe! www.koenigskinder.de, info@koenigskinder.de

Werden Sie

Franchise-

nehmer und

profitieren Sie

von unserem

Erfolgsmodell!

Info-Telefon: 0800 5 800 200

Durch uns erhalten Sie eine ausführliche Bewertung Ihrer Immobilie, und das kostenfrei!
IMMOBILIENBEWERTUNG MIT DEM PROFI –

Bekannt
aus der

Fernseh-
Werbung

bei RTL +
NTV

DerKönig derMakler

Mehrfamilienhaus gesucht! Wir suchen für
eine Familie mit 2 Kindern und Großeltern ein 2
bis 3 Familienhaus, gerne mit Garten und Platz
für Hund u. Katze. Finanzierung bis 650.000,-
gesichert. Nils Rau, n.rau@garant-immo.de

www.garant-immo.deTel. 07261 / 40 620-18 www.garant-immo.de

Zu vermieten. Obrigheim, zwei
Zimmer Einliegerwohnung 45m², Bj. 2008, Fußbodenhei-
zung, ruhige Lage, Nichtraucher, keine Haustiere, ab
01.04.2021, Kaltmiete 350.-€ + NK, Tel. Nr. 01736750842,
Kaution 2 MM

enn jemand einem einsamen Menschen
zuhört oder ihm die Hand entgegenstreckt

oder ihm ein freundliches, ermutigendes Wort sagt
oder versucht, ihn zu verstehen,
dann beginnt etwas Außerordentliches
zu geschehen. Loretta Girzartis

W
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STELLEN

VERANSTALTUNGEN

Zur Verstärkung unseres fröhlichen und engagierten Teams suchen wir ab sofort

Apotheker (m/w/d)
PTA (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit
gerne auch Berufsanfänger/in oder Wiedereinsteiger/in.
Es erwarten Sie tolle Kolleg/en/innen, abwechslungsreiche Aufgaben
und gute Konditionen.

Dr. rer. nat. Meinhard Soden e.K
Fachapotheker für Allgemein-Pharmazie
Mosbacher Str.13 74858 Aglasterhausen
Tel 06262/9208-0 E-Mail: elster-apotheke@t-online.de

Traumjob in Ihrer Region?

INFOABEND Mi., 24. Februar, 18-19 Uhr

www.kbz-hn.de/onlineberatung

ONLINE
Berufsausbildungen
Grafik-Designer/-in
Foto-Medientechniker/-in
Wirtschaftsassistent/-in
Physiotherapeut/-in
Pflegefachmann/-frau
Altenpflegehelfer/-in

Schulabschlüsse
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
Berufskolleg Fachhochschulreife
Kfm. BK Fremdsprachen
Kfm. BK Wirtschaftsinformatik
Abendgymnasium

Weiterbildungen
Sozialwirt/-in
Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Qualifizierung zur Gruppenleitung

Gerne beratenwir sie auch jeder
Zeit telefonisch unter 07131 88864-0

#deine
zukunft
Frankfurter Str. 81 – 85, 74072 Heilbronn
0 71 31 / 59 493-0 www.akademie-bw.de

Virtuelle
Infoabende
24.02.2021
11.03.2021

Beginn 18:00 Uhr

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

| 17
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Ihre Aufgaben

■ Sie entwickeln unser Backend weiter und spezifizieren neue
Funktionen in Absprache mit dem Softwareteam.

■ Zudem führen Sie Unit-, Modul- und Integrationstests zur
Gewährleistung und dem Erhalt von Qualität und Stabilität
bei Erweiterung und Anpassung durch.

■ Die Konzeptionierung neuer Funktionalitäten gehört ebenso
zu Ihren Aufgaben wie dieWeiterentwicklung bestehender
(Cloud-) Produkte.

■ Sie agieren als Schnittstelle zu verschiedenen internen und
externen Kunden.

■ Sie dokumentieren geänderte Programmteile in Confluence.

Ihre Qualifikationen

■ Sie bringen ein abgeschlossenes Studium oder eine Ausbildung
im Bereich der Informatik/ Medieninformatik sowie Berufserfah-
rung mit.

■ Der routinierte Umgang mit .NET basierten Programmierspra-
chen (C#) ist für Sie selbstverständlich und Sie kennen sich mit
(Skript-)Frameworks sowie MSSQL und LINQ aus.

■ Erste Erfahrung mit HTML5 / CSS 4.0 sowie mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen sind wünschenswert.

■ Sie arbeiten gerne agil und sind gegenüber verschiedenen
Technologien der Entwicklung aufgeschlossen.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

In Sachen C# und ASP.net sind Sie bewandert? Sie kennen das Entwurfsmuster MVC und können zudem über den Tellerrand zur
Datenbank und zur grafischen Oberfläche schauen? Dann suchen wir genau Sie!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres Teams einen

Backend-Entwickler (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM105

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Konzeption und
Funktionalität vereint
Konzeption und
Funktionalität vereint
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NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unternehmenszweck gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Partnern die lokalen und regionalen
Strukturen zu stärken. Die digitale Transformation ermöglicht es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen für unsere Leserinnen und Leser,
Kundinnen und Kunden und Partnerinnen und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen. GemeinsamHeimat stärken.

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Innendienst-Verkäufer in der Digital-/Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst
■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für den Online-Marktplatz

kaufinBW (eCommerce)
■ Perspektivisch: Entwicklung zum Verkauf von Crossmedia- und

Multichannel-Paketen

Ihre Quakifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung sowie Verkaufserfahrung
■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche
■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil
■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunternehmens
■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und motiviertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

Interesse geweckt?
Senden Sie uns ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die folgende
E-Mail-Adresse: personal@nussbaum-medien.de

Für unsere Notarkanzlei suchen wir zum nächstmöglichen
oder auch späteren Zeitpunkt einen

• Notarfachangestellten (m/w/d)
• Auszubildenden zum
Notarfachangestellten (m/w/d)
Ausbildungsjahr 2021

Die Tätigkeiten d. Notarfachangestellten umfassen die
Vorbereitung und Abwicklung von notariellen Urkunden
und den Kontakt zu unseren Kunden.
Wir bieten Ihnen eine selbstständige und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in einem modern eingerichteten und
neuen Büro, einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit einem
leistungsgerechten und überdurchschnittlichen Gehalt.
Mehr Informationen über uns erhalten Sie unter:
www.notariat-berlin-strauss.de
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen, die selbstverständlich vertraulich behandelt
werden, an:
NOTARE BERLIN & STRAUSS
Herrn Notar Christoph Strauß
Bertl-Bormann-Straße 6 • 74821 Mosbach
E-Mail: info@notariat-bs.de

k 06261 -898919-0

Verkehrszähler gesucht
Für die Straßenverkehrszählung 2021 suchen wir
stundenweise Aushilfskräfte im Großraum Heidelberg,
Mannheim, Karlsruhe und Villingen-Schwenningen für die
Monate April bis Oktober.
Stundenvergütung 12,00 € auf 450 €-Basis. Kfz/Roller ist
notwendig. Fahrtkostenerstattung 7,50 € pro Zähltag.
Nähere Informationen und Anmeldebogen unter
www.bit-ingenieure.de. Anmeldung bis zum 10.03.2021
per Email an svz2021@bit-ingenieure.de oder per Post an

BIT Ingenieure AG
Standort Öhringen

Altstadt 36
74613 Öhringen

Telefon: +49 7941 9241-0

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de
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Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der
lokalen Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit
personalisierten Inhalten, Online-Marktplatz kaufinBW
und der Nussbaum Club zur Unterstützung unserer Print-
Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die Nussbaum
Medien in die Zukunft führen. So können Nutzer lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert
und ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unterneh-
men erhalten eine weitere Plattform, sich zu präsentieren.
Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft
der lokalen
Kommunikation!
580Mitarbeiter 380Orte 1,1 Mio. Exemplare/Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann sendenSie Ihre aussagekräftigenBewerbungsunterlagen
mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer
Bruttogehaltsvorstellung sowie unter Nennung der Stellen-
kennziffer an: personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung unserer

Anzeigenkunden
■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks

und Pflege Ihres Kundenstamms
■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
■ Sichere Auftragsabwicklung
■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Abgeschlossene kaufmännischeAusbildungwünschenswert
■ Gute EDV-Kenntnisse (MS Office)
■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und

kompetentes Auftreten
■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Berufserfahrung imTelefonverkauf erwünscht
■ eine hohe Affinität zur Medienbranche rundet ihr Profil ab

Unser Angebot für Sie
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ maßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten

an der Nussbaum Akademie
■ gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf

bei einem sozial engagierten Unternehmen
■ flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches

Gesundheitsmanagement

NMBR 012

Wir suchen zunächst für 12 Monate befristet einen

Mediaberater
im Innendienst (m/w/d)
inVollzeit oderTeilzeit (ab 20 Stunden/Woche)
am Standort Bad Rappenau

NussbaumMedien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10
74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Aktenzeichen:
3 K 47/20

Amtsgericht Mosbach
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort
Mittwoch,
31.03.2021

11.30 Uhr Großer Saal Kultur- und Tagungszentrum
Alte Mälzerei, Alte Bergsteige 7,
74821 Mosbach

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Obrigheim-Asbach in Erbengemeinschaft an

Gemarkung Flur-
stück

Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m2 Blatt

Obrigheim-
Asbach

280 Gebäude- u. Freifläche
Wasserfläche

Ortsstraße 49 436 355

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Gutachterausschusses):

(Einfam.haus, Wohnfl. ca. 161 m2, unvermietet und leer stehend; Scheune mit Futterkam-
mer und Einzelgarage; für alle Gebäude: fiktives Bj: 1960) Alle Angaben in Klammer
ohne Gewähr!
Verkehrswert: 100.000,-- €
Der Versteigerungsvermerk ist am 19.11.2020 in das Grundbuch eingetragen worden.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsvermerk eingetragen,
muss der Berechtigte es anmelden, bevor das Gericht im Versteigerungstermin zum Bieten
auffordert; er hat das Recht glaubhaft zu machen, wenn der Antragsteller der Anmeldung
widerspricht. Anderenfalls wird das Recht im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei
der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt. Es ist zweck-
mäßig 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung der Ansprüche - nach Hauptforderung,
Zinsen und Kosten getrennt einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann dies auch zuProtokoll derGeschäftsstelle erklären.Wer ein Recht hat,
das der Versteigerung des Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs
entgegensteht, muss das Verfahren aufheben oder einstweilen einstellen lassen, bevor das
Gericht den Zuschlag erteilt. Anderenfalls tritt für das Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes. Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im
Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheitsleistung verlangt werden; die Sicherheit ist in
der Regel in Höhe von 10 % des Verkehrswertes zu leisten. Zur Sicherheitsleistung werden
zugelassen: Bundesbankschecks und Verrechnungsschecks, die frühestens am dritten
Werktag vor dem Versteigerungstermin von einem Kreditinstitut ausgestellt worden und im
Inlandzahlbarsind;eineselbstschuldnerische,unbedingteundunbefristeteBankbürgschaft;
ein Nachweis über die Einzahlung und Gutschrift des Betrages auf das Konto der
Gerichtskasse (Landesoberkasse).
Bargeld ist nicht zugelassen. EinAusweis ist mitzubringen.
Für Gebote einer Firma ist zusätzlich ein beglaubigter Handelsregisterauszug neuesten
Datums vorzulegen. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
Besichtigungen des Objekts können nur mit Zustimmung und nach Absprache mit dem
Eigentümer stattfinden.
Weitere Informationen auch zum Umgang mit der Corona-Pandemie erhalten Sie
unter: www.versteigerungspool.de
Kreiß
Rechtspflegerin

Mosbach, 08.02.2021

GESCHÄFTSANZEIGEN

WERWIRBT, GEWINNT IMMER!
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BIS ZU 38% RABATT!

AB SOFORT UNTER SHOP.TSG-HOFFENHEIM.DE

ALLE TRIKOTS AB 39,95€

TRIKOT-SALE

AB SOFORT UNTER SHOP.TSG-HOFFENHEIM.DESHOP.TSG-HOFFENHEIM.DE

JOMA / MANCHMAL MUSS MAN SEIN SPIEL VERÄNDERN, UM ERFOLGREICH ZU SEIN. UND JETZT IST ZEIT FÜR VERÄNDERUNG. / TSG X JOMA X TSG X JOMA / MANCHMAL MUSS MAN SEIN SPIEL VERÄNDERN, UM ERFOLGREICH ZU SEIN.

G X JOMA / MANCHMAL MUSS
MAN SEIN SPIEL VERÄNDERN,

UM ERFOLGREICH ZU SEIN. UN
D JETZT IST ZEIT FÜR VERÄND

ERUNG. / TSG X JOMA X TSG X
JOMA / MANCHMAL MUSS MA

N SEIN SPIEL VERÄNDERN, UM
ERFOLGREICH ZU SE

Besuchen Sie uns www.nussbaum-medien.de
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Schwarzacher Straße 7
74858 Aglasterhausen
Tel. 0 62 62 / 8 59 · Fax 64 40
www.rolladen-longerich.de

Lamellendach - DIE perfekte Lösung
Sonne oder Schatten: Sie entscheiden!

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Hotel - Restaurant - Metzgerei

„Wilder Mann“
Hauptstraße 22 | 74847 Obrigheim | 06261 97510

Angebot vom 18.02.2021 – 24.02.2021

Kassler roh  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 0,95 €

Rippchen gekocht  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 0,89 €

Zwiebelmettwurst  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 0,89 €

Fleischkäse fein  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g 0,85 €

Sauerkraut frisch  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .1 kg 1,99 €

Am Samstag, den 27.02.2021
bieten wir in der Zeit zwischen 11 .00 bis 13 .00 Uhr
zur Abholung an

Schlachtplatte für nur  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 8,50 €
Bitte um Vorbestellung!!!

Um in naher Zukunft „noch“ Qualitätsfleisch anbieten zu können,
entlohnen wir unsere örtlichen Landwirte zeitnah,

direkt und überdurchschnittlich.
Es bleibt kein Cent beim Zwischenhandel auf der Strecke!!!!!

Das RAUDI-TEAM freut sich auf Sie!!!

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

10.000 €
VERSPREC

HEN*

*Unter alle
n, die im Februar m

itmachen,

verschenk
en wir zusätz

lich 10.000 Euro!

Morgens 6, 7, 8 Uhr Radio an! UKW 102.8 I DAB+ I www.regenbogen.de I App

Jetzt mitmachen unter:
www.facebook.com/NussbaumClub Like uns auf nussbaumclub

Mach mit bei unserem Facebook-Fotowettbewerb –
zeige uns deine besten Schnappschüsse und
gewinne mit etwas Glück einen der tollen Preise!

DEIN KREATIVSTES FASCHINGSKOSTÜM

Jeden
Monat

neu.

Attraktive Gewinnspiele
mit tollen Preisen
Diese finden Sie regelmäßig unter:
www.lokalmatador.de/vorteilsclub/gewinnspiele
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HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Energieunternehmen können 
im Namen von Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern 
Strom- und Gasverträge 
 kündigen. Ursprünglich  sollte 
so der Wechsel von Energiean-
bietern erleichtert  werden. 

Doch  dubiose  Anbieter 
 machen sich diese Regel 
 o� enbar  zunutze: Sie  kündigen 
ohne Einverständnis der Ver-
braucher Strom- und Gasver-
träge, um diese dann selbst 
beliefern zu können. Bundes-
weit berichten Verbraucher 
von unerwünschten Werbean-
rufen, in denen teilweise unter 
einem Vorwand Daten abge-
fragt wurden. Für Verbrau-
cher gilt: Fragt ein Anrufer 
nach persönlichen Daten wie 
zum Beispiel der Zählernum-
mer, sollten sie das Gespräch 
beenden.

Unerwünschte Werbeanrufe
Immer wieder  beschweren 
sich Verbraucherinnen und 
Verbraucher über uner-
wünschte Werbeanrufe von 
Energieunternehmen. Manch-
mal liegen den Anrufern be-
reits Name und  Adresse der 
Verbraucher sowie der  aktuelle 
Stromanbieter vor. Obwohl 
die Verbraucher ausdrücklich 
erklärten, nicht an einem neu-
en Stromvertrag interessiert 
zu sein, erhielten sie kurz da-
rauf ein Begrüßungsschreiben 

eines Stromanbieters zu einem 
neuen Strom liefervertrag. 
 Untergeschobene Strom- und 
Gasverträge sind ein andau-
erndes Problem. 

Der Verbraucherzentrale Bun-
desverband e.V. (vzbv) hat 
das � ema daher umfassend 
untersucht und die Studie 
„Ungewollte Wechsel auf dem 
Strom- und Gasmarkt“ veröf-
fentlicht. Zudem hat der vzbv 
in diesem Zusammenhang ge-
gen zwei Anbieter geklagt.

Keine Daten preisgeben
Der Wechsel des Strom- oder 
Gasanbieters kann von  Dritten 
bereits mit wenigen Informa-
tionen in die Wege   geleitet 
werden -  beispielsweise mit 
Namen, Adresse und Num-
mer des Strom- oder Gaszäh-
lers. So soll es Verbrauchern 
ermöglicht werden, schnell 
und unkompliziert ihren 
Energieversorger zu wechseln. 

Der scheinbar  unkomplizierte 
Wechselprozess wird aller-
dings immer  wieder miss-
braucht. Verbraucher sollten 
daher verinnerlichen: Fragt 
ein Anrufer persönliche  Daten 
ab und möchte vielleicht sogar 
die Zählernummer wissen, 
sollten sie das Gespräch been-
den. Das ist nicht unhö� ich, 
sondern schützt im Zweifels-
fall vor einem teuren Energie-
liefervertrag. (txn/red)

Foto: Jacob Wackerhausen/iStockphoto/Thinkstock

Weitere Artikel lesen Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie

Nach Anruf ungewollter Stromvertrag

Energiesparen fängt im 
 Kleinen an: Viele Geräte wie 
beispielsweise Laptops oder 
der Fernseher laufen dauer-
ha�  im Standby-Modus. „Ein 
einfacher Tipp zum Ener-
giesparen: Geräte komplett 
ausschalten“, weiß Klima- 
und Umweltschutzexperte 
 Jonas Weinknecht. Um nicht 
 mehrere Geräte einzeln an- 
und ausschalten zu müssen, 
emp� ehlt der Experte eine 
abschaltbare  Steckdosenleiste 
mit Überspannungsschutz 
– manche Modelle verfügen 
sogar über eine Zeitschalt-
uhr. Auch beim Heizen lässt 
sich Energie sparen. „Wer die 
Wohnung oder das Haus ver-
lässt, sollte die Heizung wie 
in der Nacht herunterdrehen, 
aber nicht ganz ausschalten“, 
rät der Umwelt- und Klima-
schutzexperte. „Sonst kühlen 
die Räume schnell aus und der 
Energiebedarf für das Wieder-
au� eizen fällt dann deutlich 
höher aus.“ Um e� ektiv zu 
heizen, eignen sich program-

mierbare � ermostate an den 
Heizkörpern.

Ressourcenschonend ein-
kaufen
Wer umweltfreundlich ein-
kaufen möchte, sollte auf 
 regionale und saisonale  Waren 
setzen. Denn Produkte, die 
von weit her kommen,  haben 
einen viel höheren Ener-
gieverbrauch als heimische 
Ware. Und der Anbau von 
 Gemüse und Obst in beheiz-
ten  Gewächshäusern außer-
halb der Saison führt ebenfalls 
zu einem erhöhten Energie-
verbrauch. „In vielen Super-
märkten sind die regionalen 
Angebote extra ausgezeichnet. 

Hilfestellung bieten aber auch 
Apps, die anzeigen, welches 
Obst und Gemüse gerade 
Saison hat und aus Deutsch-
land kommt“, so Weinknecht. 
Wochenmärkte sind ebenfalls 
eine gute Einkaufsmöglich-
keit für regionale Produkte. 
(ERGO/red)

Tipps für ein nachhaltigeres Leben

Foto: encrier/iStock/Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2878
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Fleisz Physiotherapie I Hauptstraße 22 I 74847 Obrigheim
Telefon: 06261 9173260 I obrigheim@fleisz-physiotherapie.de

Hauptstraße 22

in Obrigheim

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Puten-
 Paprikagulasch 100 g € 1,09
 Schinkenwurst 100 g € 1,09

Weilerhöfer
Bauernladen

NUR NOCH BIS
ENDE MÄRZ:

Glasfaser-
anschluss
kostenfrei*

Mit Highspeed
durch
die Zukunft.

Jetzt beraten lassen! Glasfaser Hotline: 06262 81 999 22 (Montag bis Freitag, 10 – 18 Uhr).
Bald sind wir auch wieder persönlich für dich da – in unseren Shops in: Aglasterhausen, Buchen, Mosbach und Osterburken

* Gültig in der Vorvermarktungsphase bei Abschluss eines toni Internet- oder Telefonievertrages, zzgl. einmalig 100€ Aktivierungsgebühr bei Freischaltung. WIR-SIND-TONI.DE
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